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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen 
Überblick über die Ge-
schicke unserer Stadt in-
formieren. Wer vertiefen-
de Informationen wünscht, 
kann auf umfangreiche In-
formationen im Internet 
zurückgreifen oder das 
persönliche Gespräch im 
Rathaus suchen.

Nach wie vor ist der Bau-
hof unterwegs, um die 
Sturmschäden des Unwet-
ters vom P�ngstmontag zu 
beseitigen. Die Verkehrs-
wege sind weitgehend ge-
räumt und wieder ohne 
Gefährdung zu nutzen. 
Den Mitarbeitern des 
Bauhofes gilt mein herzli-
ches Dankeschön für ihren 
unermüdlichen und tat-
kräftigen Einsatz.
Für die Schulkinder hat 

der Unterricht wieder be-
gonnen. Voller Vorfreude 
sind Eltern und Kinder 
zum ersten Schultag in die 
Gesamtschule Aldenho-
ven Linnich gekommen. 
Viele gute Wünsche wur-
den von allen Rednern für 
die Fünftklässler formu-
liert. (Und wenn es mal 
nicht so gut gelingt, gibt es 
ja immer noch die wun-
dersame Schildkröte 
Lilo!) Aus Köln war zu 
diesem Anlass Regie-
rungsschuldirektor Wei-
gelt angereist, er gratulier-
te den beiden Gemeinden 
zu ihrer zukunftsweisen-
den Entscheidung in die-
ser Schulangelegenheit 
und versprach auch für die 
kommenden Jahre die Un-
terstützung der Bezirksre-
gierung beim Aufbau und 
der Weiterentwicklung der 
Schule.

Der Generationenbeirat 

hat sich Mitte August zu 
seiner konstituierenden 
Sitzung getroffen, um die 
notwendigen Wahlen 
durchzuführen. Neben 
dem Vorsitzenden (Herr 
Heinz Herbert Pütz) wur-
den seine Stellvertreter 
gewählt (Frau Ute Schick 
und Herr Franz Erwin 
Averesch). Zum Schrift-
führer wurde der Schüler 
Fabian Fuchs bestimmt. 
Im Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Umwelt 
ist sachkundiger Einwoh-
ner Herr Rene Dirk Eck 
(Vertreterin Frau Anja 
Gertrud Bräkelmann), im 
Bau- und Liegenschafts-
ausschuss Frau Anja Ger-
trud Bräkelmann sach-
kundige Einwohnerin 
(Vertreter Herr Rene Dirk 
Eck), Im Schulausschuss 
Frau Elisabeth Maaßen 
sachkundige Einwohnerin 
(Herr Heinz Herbert Pütz 
Vertreter) und im Aus-

schuss für Kultur, Sport, 
Generationen und Sozia-
les Frau Ursula Schulze 
sachkundige Einwohnerin 
(Vertreter Herr Franz Er-
win Averesch). Alle Bei-
ratsmitglieder freuen sich 
auf ihre neuen Aufgaben 
im Beirat und in den Aus-
schüssen.

Im September startet auch 
wieder die übrige Gremi-
enarbeit im Rathaus. Aus-
schüsse und Rat haben 
wichtige Themen zu be-
wältigen.

Das Gewerbefest im 
Gansbruch der Werbege-
meinschaft Linnich steht 
am ersten Septemberwo-
chenende an und die Bür-
gerbeteiligung des Stadt-
marketingvereins „Wir in 
Linnich“ zur Innenstadt-
gestaltung. 

Am zweiten September-

wochenende werden zahl-
reiche Menschen zum 
40-jährigen Jubiläum un-
serer Partnerschaft mit 
nach Lesquin reisen. Un-
sere französischen Freun-
de haben ein umfangrei-
ches und schönes 
Programm vorbereitet, wir 
alle hoffen zumindest auf 
trockenes Wetter, was für 
diesen Sommer ja schon 
eine besondere Leistung 
wäre. 

Auch der Kultursommer 
hält im September noch 
einige Höhepunkte bereit. 
Allen Menschen, die sich 
für ihre Mitbürgerinnen 
und Mitbürger engagie-
ren, gilt mein besonderer 
Dank. Der Fußballverein 
Constantia Gereonsweiler 
hat hier ebenfalls ein gutes 
Beispiel geliefert, bei der 
Einweihung des neuen 
Sportlerheims wurde ne-
ben der Unterstützung 

durch die Stadt auch die 
vielfältige Eigenleistung 
gelobt, mit der das Werk 
zur Vollendung gebracht 
werden konnte.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Amtliche Bekanntmachungen

Landschaftsplan ist rechtskräftig

Landschaftsplan für Ge-
meindegebiet von Al-

denhoven und angrenzen-
de Bereiche rechtskräftig
Die Untere Landschafts-
behörde des Kreises Dü-
ren weist darauf hin, dass 
der Landschaftsplan Al-
denhoven/Linnich-West 
rechtskräftig ist. Der 
Landschaftsplan umfasst 
den baulichen Außenbe-
reich des gesamten Ge-
meindegebietes und dient 

dem Erhalt und der P�ege 
von Natur und Landschaft.
Zur Umsetzung von P�e-
ge- und Entwicklungs-
maßnahmen, wie z.B. bei 
Obstwiesen zur Bewirt-
schaftung von Grünland 
und der Obstbaump�ege, 
sollen mit den Bewirt-
schaftern freiwillige ver-
tragliche Vereinbarungen 
geschlossen werden. Der 
bei der Unteren Land-
schaftsbehörde (ULB) zu-

ständige Sachbearbeiter 
Lothar Gerhards hebt 
dazu hervor: „Der Kreis 
beabsichtigt, mit den Bür-
gern hierzu in Kontakt zu 
treten und entsprechende 
Unterstützung anzubie-
ten.“
Zentraler Inhalt des Land-
schaftsplanes ist die Fest-
setzung von Schutzgebie-
ten. Aber auch einzelne 
markante Bäume, Obst-
wiesen oder andere ökolo-

gisch wertvolle Biotope 
werden geschützt. Dazu 
gelten bestimmte Verbots-
regelungen, wobei bisher 
rechtmäßig ausgeübte 
Nutzungen davon nicht 
betroffen sind. 

Insbesondere die Festset-
zung von Naturschutzge-
bieten ist neu im Gemein-
degebiet - diese umfassen 
den Schlangengraben mit 
den angrenzenden Ge-

hölzbeständen und weite-
re feucht geprägte Bioto-
pe. Die Textfassung und 
Karte des Landschafts-
plans können im Internet 
unter http://www.kreis-
dueren.de/kreishaus/
amt/67/Landschaftsplae-
ne.php eingesehen wer-
den.

Über das gesetzlich vorge-
schriebene Beteiligungs-
verfahren hinaus wurden 

Arbeitskreise, u.a. mit Ver-
tretern aus Landwirtschaft 
und Naturschutz, durchge-
führt. 

Ebenso wurden Vertreter 
der Gemeinde Aldenho-
ven, Linnich und der Stadt 
Jülich während des gesam-
ten Erarbeitungsprozesses 
eingebunden und eine Ab-
stimmung mit der Bauleit-
planung der Kommunen 
durchgeführt.

Gemeinde Aldenhoven (LP 5 Aldenhoven/ Linnich-West)

Mitteilungen aus der Verwaltung

Die Eheleute Peter und Sabine Matzerath, geb. Schläfke, wohnhaft Gracht 1 in Glimbach, feierten 
am 19.07.2014 das Fest der Goldhochzeit. Ortsvorsteher Helmut Foit und Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvor-
stehers und des stellv. Bürgermeisters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Esch-
weiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Herzlichen Glückwunsch

EWV-Energieberatung im Bürgerbüro Linnich

Am Donnerstag, 18. 
September 2014, ist 

die EWV erneut mit ihren 
Beratern in Linnich. Die 
Energieberatung �ndet im 
Bürgerbüro statt. Von 14 
Uhr bis 17 Uhr werden 
dort wieder alle Fragen 
rund um Erdgas und 

Strom, Energiesparen, 
Preise und Hausanschlüs-
se beantwortet. Weitere 
Themen sind: EWV-För-
derprogramme, Elektro- 
und Erdgas-Mobilität, 
Info und Kontakte zu alt-
bau-plus, Verbraucherzen-
trale NRW sowie regio-

energiegemeinschaft. Ziel 
der EWV ist es, ihren Kun-
den lange Wege zu erspa-
ren und möglichst alle An-
liegen persönlich vor Ort 
zu regeln. 
Der nächste Beratungster-
min ist am 18. Dezember 
2014.

Alles rund um Erdgas und Energiesparen

Schlagfertig reagieren

Schlagfertigkeit ist die 
Kunst, jederzeit die 

richtigen Worte zu �nden 
und durch überraschende 
Formulierungen zu beein-
drucken. In schwierigen 
Situationen sicher, selbst-
bewusst und überzeugend 

aufzutreten, ermöglicht 
Ihnen die erfolgreiche 
Durchsetzung eigener 
Standpunkte. Die Kunst 
der spontanen und humor-
vollen Antworten zu trai-
nieren, ermöglicht ein Se-
minar der Volkshochschule 

Jülicher Land am Samstag, 
13. September von 9.30-
17.00 Uhr. Anmelden kön-
nen Sie sich für Kurs Nr. 
T03-002 in der Geschäfts-
stelle der VHS unter 
02461/632-19/-20/-31 oder 
www.juelich.de/vhs.

Impressum

Herausgeber und verant-
wortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister der Stadt 
Linnich, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich.
Verlag: Super Sonntag
Verlag, Dresdener Str. 3, 
52068 Aachen

Am 14. September 2014
13:30 - 17 Uhr

zur 6. Linnicher Kindermeile

Bringe Deine gut erhaltenen und vollständigen Bücher und Spielsachen
zur Kindermeile und verkaufe sie.

So hast Du Platz für neue Dinge und etwas Geld um diese zu finanzieren.
Vielleicht findest Du auch jemanden, mit dem Du tauschen kannst.

Die „Trödelmeile“ ist an der West- und bei weiterem Bedarf an der
Nordpromenade.

Deinen genauen Standort erfährst Du, wenn Du Dich angemeldet hast.
Ohne Anmeldung ist eine Teilnahme nicht möglich!!!

Anmeldung:
Simone Fuchs, Raum 102 im Rathaus der Stadt Linnich, Rurdorfer Str. 64 / 1. OG,
Tel. 02462 9908 125, Email: sfuchs@linnich.de

OHNE ANMELDUNG BIS ZUM 05.09.2014 IST EINE TEILNAHME NICHT MÖGLICH!!!

Die Eheleute Hermann und Brigitte Ritz geb. Schepers, wohnhaft Weinbergstr. 44 in Boslar, feier-
ten am 07.08.2014 das Fest der Goldhochzeit.  Stellv. Bürgermeister Wilfried Sauer und Ortsvor-
steher Manfred Neukirchen überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. Bürgermeis-

ters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Goldhochzeit gefeiert
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durch die Stadt auch die 
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Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und die Ortsvor-
steher gratulieren herz-
lich:

Frau Brigitte Bäuerle, 
Gereonstraße 73, Boslar, 
die am 31.8. 85 Jahre alt 
wird, 
Frau Gertrud Corsten, 
Unter den Weiden 1, 
Glimbach, die am 31.8. 89 
Jahre alt wird, 
Frau Marianne Meuser, 
Kofferener Straße 28, Kör-
renzig, die am 31.8. 88 Jah-
re alt wird, 
Frau Sibilla Worms,
Lambertusstraße 12, Tetz, 
die am 2.9. 83 Jahre alt 
wird, 
Frau Elisabeth Brög-
ger, 
Aachener Ende 15, Ede-
ren, die am 3.9. 92 Jahre alt 
wird, 
Frau Margarete Havle-

na, 
An der Maar 9, Hottorf, 
die am 3.9. 90 Jahre alt 
wird, 
Herrn Gerhard Gröbel, 
Virneburger Straße 24, 
Boslar, der am 6.9. 80 Jah-
re alt wird, 
Frau Christine Breuer,
Lambertusstraße 56, Tetz, 
die am 6.9. 93 Jahre alt 
wird, 
Herrn Benno Laubsien, 
Jülicher Straße 12, der am 
9.9. 86 Jahre alt wird, 
Frau Lieselotte Peters,
Bahnstraße 12, Ederen, 
die am 10.9. 87 Jahre alt 
wird, 
Frau Mathilde Jussen, 
Villstraße 9, Welz, die am 
10.9. 85 Jahre alt wird, 
Frau Hedwig Hintzen, 
Bachdresch 24, Tetz, die 
am 11.9. 81 Jahre alt wird, 
Frau Barbara Prell,
Hauptstraße 73, Körren-

zig, die am 15.9. 95 Jahre 
alt wird, 
Frau Helene Robens, 
Wiesenstraße 12, Körren-
zig, die am 16.9. 83 Jahre 
alt wird, 
Frau Helene Ohlen-
forst,
Fahlenberg 15, Welz, die 
am 21.9. 86 Jahre alt wird, 
Frau Jutta Vogel,
Freih.von-Brachel-Straße 
4, Tetz, die am 22.9. 83 Jah-
re alt wird, 
Herrn Hans-Werner 
Thol,
Heerstraße 18, Gevenich, 
der am 25.9. 81 Jahre alt 
wird, 
Frau Odilia Wolff,
Brunnenstraße 11, Ede-
ren, die am 27.9. 81 Jahre 
alt wird, 
Frau Agathe Huppertz, 
Glimbacher Straße 29, 
Körrenzig, die am 27.9. 84 
Jahre alt wird.

...zum Geburtstag

Veranstalter : im Rahmen des:

Unsere Sponsoren:

Raiffeisenbank eG Aldenhoven

Am 14. September 2014
13:30 - 17 Uhr

zur 6. Linnicher Kindermeile

Bringe Deine gut erhaltenen und vollständigen Bücher und Spielsachen
zur Kindermeile und verkaufe sie.

So hast Du Platz für neue Dinge und etwas Geld um diese zu finanzieren.
Vielleicht findest Du auch jemanden, mit dem Du tauschen kannst.

Die „Trödelmeile“ ist an der West- und bei weiterem Bedarf an der
Nordpromenade.

Deinen genauen Standort erfährst Du, wenn Du Dich angemeldet hast.
Ohne Anmeldung ist eine Teilnahme nicht möglich!!!

Anmeldung:
Simone Fuchs, Raum 102 im Rathaus der Stadt Linnich, Rurdorfer Str. 64 / 1. OG,
Tel. 02462 9908 125, Email: sfuchs@linnich.de

OHNE ANMELDUNG BIS ZUM 05.09.2014 IST EINE TEILNAHME NICHT MÖGLICH!!!

Die Eheleute Hermann und Brigitte Ritz geb. Schepers, wohnhaft Weinbergstr. 44 in Boslar, feier-
ten am 07.08.2014 das Fest der Goldhochzeit.  Stellv. Bürgermeister Wilfried Sauer und Ortsvor-
steher Manfred Neukirchen überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. Bürgermeis-

ters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Goldhochzeit gefeiert

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Abfuhrtermine 2014

Linnich
September

Mo 1 1
Di 2 1 ?
Mi 3
Do 4
Fr 5
Sa 6
So 7
Mo 8 2
Di 9 2 ?
Mi 10
Do 11
Fr 12 2 �
Sa 13 3,5
So 14
Mo 15 1 4
Di 16 1 ?
Mi 17
Do 18
Fr 19 7
Sa 20
So 21
Mo 22 2 �
Di 23 2 ?
Mi 24
Do 25 G
Fr 26 1 �
Sa 27
So 28
Mo 29 1
Di 30 1 ?

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche 

Veranstaltungen

MONTAGS
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter 
Markt. Information: Hen-
ny Selter 02462/4361.
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 18.30 – 
19.00 Uhr, 19.00 – 19.30 
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. Infor-
mation: Henny Selter 
02462/4361

DIENSTAGS
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 17.00-17.30 
Uhr; 17.30-18.00 Uhr; 
18.00-18.30 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Ben-
denweg. In den Schulferi-
en Ersatzort: Hallenbad 
Titz. Information: Henny 
Selter 02462 / 4361

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31: 
Sprechtag 09.30 - 11.30 
Uhr, Telefon 02461-62 26 
400

Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf: Öff-
nungszeiten: dienstags von 
14.00 - 18.00 Uhr, Sonder-
termine nach Absprache 

Die VHS Jülicher Land startet ins neue Semester

Seit zwei Jahren sorgt die 
„VHS Jülicher Land“ 

für die Weiterbildung im 
Nordkreis: Aldenhoven, 
Jülich, Linnich und Titz 
sind die Partner, die auf 
diesem Gebiet zusammen-
arbeiten, um den Einwoh-
ner/innen ein attraktives 
Bildungsprogramm vorzu-
legen. Das ist auch in dem 
jetzt neu startenden Se-
mester wieder der Fall! 

Neues bei Programm 
und Gestaltung

Aber es gibt Neuigkeiten, 
nicht nur im Programm 
selbst, sondern auch in sei-
ner Gestaltung. Wer das 
jetzt zum Ende der Som-
merferien erschienene 
VHS-Heft aufschlägt, wird 
die gewohnte Aufteilung 
nach Orten nicht mehr �n-
den. Alle Angebote sind 
unabhängig davon thema-
tisch gegliedert, sodass je-
de/r z.B. in Titz auch direkt 
sehen kann, ob und was es 
ähnliches auch anderswo, 
z.B. in Linnich geben kann. 
Der Grund für diese Än-
derung erfolgte auf 
Wunsch von vielen Teil-
nehmenden und auch 
Lehrkräften, um so inner-

Von Günter Vogel, Leiter der VHS

Der Generationenbeirat 
der Stadt Linnich

Am 20.08.2014 hat die 
konstituierende Sit-

zung des Generationen-
beirates der Stadt Linnich 
stattgefunden. In dieser 
Sitzung wurde Herr Heinz 
Herbert Pütz zum Vorsit-
zenden des Generationen-

beirates gewählt. Die stell-
vertretenden Vorsitzenden 
sind Franz Averesch und 
Ute Schick. Zum Schrift-
führer wurde Fabian Fuchs 
gewählt.
Leider hatte sich in die 
nachrichtliche Bekannt-

machung im Linfo am 
27.07.2014 zu den Mitglie-
dern des Generationen-
beirates ein Fehler einge-
schlichen. 

Die Mitglieder des Gene-
rationenbeirates sind:

Konstituierende Sitzung fand statt

Altersgruppe Vorname Name Straße Wohnort
14-25 jährige Fabian Fuchs Frühlingsstraße 2 52441 Linnich
26-60 jährige Anja Bräkelmann Am Sportplatz 13 52441 Linnich
26-60 jährige Rene Eck Lambertusstraße 3 52441 Linnich
26-60 jährige Heinz Herbert Pütz Rurstraße 49a 52441 Linnich
26-60 jährige Ute Schick Rurstraße 49a 52441 Linnich
26-60 jährige Ursula Schulze Hauptstraße 51 52441 Linnich
26-60 jährige Gabriela Steppan Gereonstraße 28 52441 Linnich
ab 60 jährige Franz Averesch Rurdorfer Straße 69 52441 Linnich
ab 60 jährige Marlis Bange Lönsstraße 1 52441 Linnich
ab 60 jährige Elisabeth Maaßen Neußer Straße 46 52441 Linnich

Von links: Stefan Wenders (Ausschussvorsitzender des Ausschusses für Kultur, Sport, Generatio-
nen und Soziales), Elisabeth Maaßen, Bürgermeister Wolfgang Witkopp, Ursula Schulze, Franz 
Averesch, Anja Bräkelmann, Fabian Fuchs, Ute Schick, Rene Eck, Heinz Herbert Pütz (auf dem 
Foto fehlen: Marlis Bange und Gabriela Steppan)

Die Eheleute Matthias und Ingeborg Krieger, geb. Müller, wohnhaft Mäusgasse 12 in Linnich, fei-
erten am 03.08.2014 das Fest der Goldhochzeit. Stellv. Bürgermeister Wilfried Sauer und Ortsvor-
steher Alfons Batsch überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. Bürgermeis-

ters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit

Kaufmännisches Wissen  
im Wohnzimmer

Eine beru�iche Weiter-
bildung machen und 

sich in der Seminarpause 
am heimischen Kühl-
schrank bedienen oder 
den Kindern einen Gute-
Nacht-Kuss geben? Auf 
Reisen sein und trotzdem 
keinen Kurstermin ver-
passen? Kein Problem mit 
der neuen Angebotsform 
„Webinar“ der Volkshoch-
schule Jülicher Land!

Freude am Lernen 
in der Gruppe

Die Live-Online-Semina-
re richten sich an Men-
schen, die Freude am Ler-
nen in der Gruppe haben 
und dabei räumlich �exi-
bel sein wollen: Teilneh-
mende pro�tieren von den 
Vorzügen eines Präsenz-
kurses und genießen die 
Freiheit, sich zu Hause, im 

Büro oder an jedem ande-
ren Ort aufzuhalten. Zu 
regelmäßigen Seminarter-
minen „trifft“ man sich 
über eine Lernplattform 
im Internet. 
Die Kursleitung oder die 
von ihr präsentierten In-
halte erscheinen dabei live 
auf dem eigenen PC-Bild-
schirm. Eine aktive Betei-
ligung aller Seminarteil-
nehmenden an 
Diskussionen und Grup-
penarbeiten ist über ein 
Headset mit Mikrofon 
und evtl. eine Webcam 
möglich. 
Im kommenden VHS-Se-
mester wird die neue Art 
des Lernens erstmalig in 
zwei Seminaren angebo-
ten: Webinare zur Einfüh-
rung in die Finanzbuch-
führung und in die 
Erstellung von Lohn- und 
Gehaltsabrechnungen be-

ginnen ab 23. bzw. 25. Sep-
tember. 
Zuvor stellt die VHS am 
11. September im Rahmen 
eines Online-Infoabends 
die Möglichkeiten des Vir-
tuellen Seminarraums vor. 
Interessenten haben so 
Gelegenheit, die neue An-
gebotsform und das Funk-
tionieren der Technik vor-
ab kostenlos 
auszuprobieren.

Weitere 
Informationen

Weitere Informationen er-
halten Sie bei Fachbe-
reichsleiterin Barbara 
Dorweiler, Tel. 
02461/63328, E-mail: bdor-
weiler@juelich.de und ab 
sofort im neuen Kurspro-
gramm der VHS oder un-
ter www.juelich.de/vhs. 

„Webinar“ der Volkshochschule Jülicher Land

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von 
„Linfo“ erscheint am 28. September 2014.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist Donnerstag, 18. Sep-
tember 2014.

Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 

per E-Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 
E-Mail: linfo@linnich.de



Seite 5,   Sonntag, 31. August 2014 I N F O R M AT I O N E N  AU S  D E R  S TA DT  L I N N I C H

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche 

Veranstaltungen

MONTAGS
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter 
Markt. Information: Hen-
ny Selter 02462/4361.
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 18.30 – 
19.00 Uhr, 19.00 – 19.30 
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. Infor-
mation: Henny Selter 
02462/4361

DIENSTAGS
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 17.00-17.30 
Uhr; 17.30-18.00 Uhr; 
18.00-18.30 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Ben-
denweg. In den Schulferi-
en Ersatzort: Hallenbad 
Titz. Information: Henny 
Selter 02462 / 4361

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31: 
Sprechtag 09.30 - 11.30 
Uhr, Telefon 02461-62 26 
400

Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf: Öff-
nungszeiten: dienstags von 
14.00 - 18.00 Uhr, Sonder-
termine nach Absprache 

unter 0177 5647585

MITTWOCHS
Linnicher Radler-Treff: 
14.30 Uhr, Treffpunkt Pla-
ce de Lesquin. Wir wollen 
jeden Mittwochnachmit-
tag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33 
km durch unsere schöne 
Umgebung radeln. Der 
„Linnicher Radler-Treff 
ist offen für alle, die Lust 
am gemeinsamen Radeln 
haben. 

Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“: 19.00 – 
20.00 Uhr“ der Behinder-
tensportgemeinschaft 
Linnich im Hallenbad. In-
fos: Josef Bocks, Tel. 
02462/6186

FREITAGS
Borderliners Anonymous 
Düren jeden 2. +  4. Frei-
tag/ Monat um 18.00 Uhr 
in den Räumen des Paritä-
tischen Wohlfahrtsverban-
des Paradiesbenden 24, 
Düren, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Düren, Tel. 
02421/489 211, selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org

Weitere 
Veranstaltungen

AUGUST

Sa.-So., 30.-31.08.2014
Dorffest in Hottorf
Sonntag, 31.08.2014
Pfarrfest zum Jubiläum 
mit Spiel, Spaß und Unter-
haltung für Jung und Alt 
rund um die Kirche in 
Welz
Vogelschuss der St. Hu-
bertus Schützenbruder-
schaft Gevenich
09.00 Uhr Hochamt, 
anschl. Frühstück in Ver-
bindung mit der Vereins-
meisterschat und dem 
Schülerprinzenschießen in 
der Bürgerhalle
 14.00 Uhr Cafeteria, so-
wie ab 16.00 Uhr Prinzen- 
und Königsvogelschuss 
auf dem Bolzplatz, anschl. 
gemütlicher Ausklang in 
der Bürgerhalle

 
SEPTEMBER

Donnerstag, 04.09.2014
19.00 Uhr Falsche Bilder, 
Echtes Geld, Vortrag zum 
Fall Belccharci und dem 
Schaden für die Kunstge-
schichte, Deutsches Glas-
malerei-Museum Linnich
Freitag, 05.09.2014
19.30 Uhr „Wer`s hot 
Fligl…“ jiddische Lieder 
und Klezmermusik mit 
dem Shalomchor und dem 
Ensemble „Shpil, Klez-
mer, shpil!“, Mönchenglad-
bach, Kultur in der Alten 

Kirche Körrenzig
14.00 Uhr Bücher�oh-
markt des Frauenstammti-
sches Linnich, vor dem 
Deutschen Glasmalerei-
Museum Linnich
Sa.-So., 06.-07.09.2014
1. Gewerbefest „Im Gans-
bruch“ Linnich
Sonntag, 07.09.2014
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Freitag, 12.09.2014
20.30 Uhr Blues Tones, 
Acoustic-Blues, McMül-
ler´s Pub, Kofferen
Samstag, 13.09.2014
16.00 Uhr 19. Reibeku-
chenfest der Familie Hein-
richs für den Verein „Hand 
in Hand Dritte Welt e.V.“, 
ev. Gemeindegarten Al-
termarkt
Sonntag, 14.09.2014
15.00 Uhr Tanzcafe in der 
St. Gereon Tagesp�ege in 
Linnich
10.00 Uhr Knattertour, 
RadKULTour über die 
Linnicher Ortschaften, 
Treffpunkt: Altermarkt 
Linnich 
Linnicher Kindermeile, 
Buntes Treiben rund um 
den Promenadenweg
Tag des Deutschen Denk-
mals
Freitag, 19.09.2014
19.00 Uhr Dat steht en dä 
Ziedong, Der Herr Je-
dönsrat liest. Und: Noch 

mehr Pointen, Cartoons 
von KHS, Gewölbekeller 
unter der Bücherei, Kirch-
platz 16
20.30 Uhr Rockdorf, 
Rock-Cover, McMüller´s 
Pub, Kofferen
Samstag, 20.09.2014
Herbstkirmes der St. 
Marg. Schützen Kofferen
Oktoberfest in Gereons-
weiler, Bürgerhalle Ge-
reonsweiler
Sonntag, 21.09.2014
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Herbstfest der Frauenge-
meinschaft Kofferen
20.30 Uhr Hungry Town, 
Folk-Duo, McMüller´s 
Pub, Kofferen
Freitag, 26.09.2014
09.30 Uhr Zeitcafe vom 
Vormittag zum Thema 
„Die Energiewende ver-
stehen“. Fakten, Hinter-
gründe und Konsequen-
zen mit Prof. Buchhall, ev. 
Gemeindezentrum Alter-
markt, Frauenstammtisch 
Linnich
18.00 Uhr Mundartlesung 
des Linnicher Geschichts-
vereins, Heimatmuseum, 
Altermarkt
14.30 Uhr Super Bingo in 
der St. Gereon Tagesp�e-
ge in Linnich
Samstag, 27.09.2014
Herbstkonzert des Welzer 
Kirchenchores mit dem 

Chor von St. Gereon, Ge-
reonsweiler
Oktoberfest in Ederen, 
Bürgerhalle
Sonntag, 28.09.2014
17.00 Uhr Cascade Musi-
cale, Konzert mit Maria 
Mironova, Heinz Keutgen 
und Karine Ganser, kath. 
Pfarrkirche St. Martinus 
Linnich

OKTOBER
Fr.-Sa., 03.-04.10.2014
Oktoberfest in Kofferen, 
Gaststätte „Op de Eck“
Sonntag, 05.10.2014
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet

Freitag, 10.10.2014
20.30 Uhr Nurkurt, Rock 
& Balladen, McMüller´s 
Pub Kofferen
Sonntag, 12.10.2014
15-18 Uhr Seniorentanz-
kaffee in der TP St. Ge-
reon
18.00 Uhr Der Kleine 
Maschmeier, Kabarett mit 
Hans Georgie, Martinus-
zentrum, Kirchplatz 14

Sonntag, 19.10.2014
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Freitag, 24.10.2014
19.00 Uhr Orgelnacht zur 
Feier des Orgeljubiläums, 
ev. Kirche Altermarkt

Die VHS Jülicher Land startet ins neue Semester

Seit zwei Jahren sorgt die 
„VHS Jülicher Land“ 

für die Weiterbildung im 
Nordkreis: Aldenhoven, 
Jülich, Linnich und Titz 
sind die Partner, die auf 
diesem Gebiet zusammen-
arbeiten, um den Einwoh-
ner/innen ein attraktives 
Bildungsprogramm vorzu-
legen. Das ist auch in dem 
jetzt neu startenden Se-
mester wieder der Fall! 

Neues bei Programm 
und Gestaltung

Aber es gibt Neuigkeiten, 
nicht nur im Programm 
selbst, sondern auch in sei-
ner Gestaltung. Wer das 
jetzt zum Ende der Som-
merferien erschienene 
VHS-Heft aufschlägt, wird 
die gewohnte Aufteilung 
nach Orten nicht mehr �n-
den. Alle Angebote sind 
unabhängig davon thema-
tisch gegliedert, sodass je-
de/r z.B. in Titz auch direkt 
sehen kann, ob und was es 
ähnliches auch anderswo, 
z.B. in Linnich geben kann. 
Der Grund für diese Än-
derung erfolgte auf 
Wunsch von vielen Teil-
nehmenden und auch 
Lehrkräften, um so inner-

halb eines Fachbereichs 
alles auf einen Blick zu ha-
ben. Aber keine Sorge: 
Wer „nur“ wissen will, was 
in seiner Kommune läuft, 
kann dies  einer Kurzüber-
sicht am Schluss des Hef-
tes entnehmen.
Dabei ist klar, dass zentra-
le Angebote weiterhin in 
Jülich statt�nden, so z.B. 
der Schulabschlusslehr-
gang, der jungen Men-
schen aus dem gesamten 
Nordkreis, die das soge-
nannte Regelschulsystem 
ohne oder mit einem zu 
niedrigen Abschluss ver-
lassen haben, eine zweite 
und vielfach letzte Chance 
bietet. Bis zur Fachober-
schulreife – früher Real-
schulabschluss genannt - 
führt der Lehrgang in zwei 
Jahren. Aber es ist kein 
Honigschlecken: jeden 
Abend muss vier Stunden 
„gebüffelt“ werden, um 
zunächst den 9-er-Ab-
schluss, dann den nach 10a 
und schließlich den nach 
10b (FOS-Reife) zu errei-
chen. Mit dem nötigen 
Durchhaltewillen gelingt 
dies aber auch: So haben 
zu Beginn des Jahres 17 
Teilnehmende den Haupt-
schulabschluss 10a ge-

schafft und kurz vor den 
Sommerferien 13 den 10b-
Abschluss, viele mit guten 
und sehr guten Ergebnis-
sen. Mit anderen Worten: 
ein Schulabschluss, zumal 
ein guter, hat noch immer 
einen Stellenwert in 
Deutschland und verbes-
sert die Integration auf 
dem Arbeitsmarkt enorm.
Apropos Stichwort „Inte-
gration“: Deutschland ist 
faktisch ein Einwande-
rungsland. Fast 10% aller 
Bürger haben keinen 
deutschen Pass, die Zahl 
derjenigen mit Migrati-
onshintergrund ist noch 
deutlich höher. 

Sprache

Die Integration der Zu-
wanderer gelingt nicht im-
mer reibungslos, Ressenti-
ments gibt es auf beiden 
Seiten. Umso wichtiger ist 
ein Baustein für eine er-
folgreiche Integration, 
und das ist die Sprache. 
Hier spielt die VHS eine 
wichtige Rolle: sie ist die 
Institution vor Ort, die 
sich dieser Aufgabe mit 
großem Engagement wid-
met. Durch das Zuwande-
rungsgesetz gestützt und 

in Kooperation mit dem 
Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge führt die 
VHS Jülicher Land zentral 
für den Nordkreis in Jülich 
Sprachintegrationskurse 
durch, die mit einer Prü-
fung enden, die den 
Spracherwerb auf einem 
bestimmten Niveau nach-

weist. Dies ist nicht nur 
wichtig für die Integration 
in Land, Lebensweise und 
Kultur, sondern auch Vor-
aussetzung für den Er-
werb der deutschen 
Staatsbürgerschaft. 
Das Gesamtprogramm 
bietet natürlich noch viel 
mehr. Es ist mit Ende der 

Sommerferien überall an 
den bekannten Auslage-
stellen erhältlich, Anmel-
dungen in der Geschäfts-
stelle der VHS (52428 
Jülich, Marktplatz 1, Tel. 
02461-63219/20/31, vhs@
juelich.de und Internet: 
www.juelich.de/vhs) sind 
dann sofort möglich. 

Von Günter Vogel, Leiter der VHS

Der Generationenbeirat 
der Stadt Linnich

machung im Linfo am 
27.07.2014 zu den Mitglie-
dern des Generationen-
beirates ein Fehler einge-
schlichen. 

Die Mitglieder des Gene-
rationenbeirates sind:

Konstituierende Sitzung fand statt

Altersgruppe Vorname Name Straße Wohnort
14-25 jährige Fabian Fuchs Frühlingsstraße 2 52441 Linnich
26-60 jährige Anja Bräkelmann Am Sportplatz 13 52441 Linnich
26-60 jährige Rene Eck Lambertusstraße 3 52441 Linnich
26-60 jährige Heinz Herbert Pütz Rurstraße 49a 52441 Linnich
26-60 jährige Ute Schick Rurstraße 49a 52441 Linnich
26-60 jährige Ursula Schulze Hauptstraße 51 52441 Linnich
26-60 jährige Gabriela Steppan Gereonstraße 28 52441 Linnich
ab 60 jährige Franz Averesch Rurdorfer Straße 69 52441 Linnich
ab 60 jährige Marlis Bange Lönsstraße 1 52441 Linnich
ab 60 jährige Elisabeth Maaßen Neußer Straße 46 52441 Linnich

Von links: Stefan Wenders (Ausschussvorsitzender des Ausschusses für Kultur, Sport, Generatio-
nen und Soziales), Elisabeth Maaßen, Bürgermeister Wolfgang Witkopp, Ursula Schulze, Franz 
Averesch, Anja Bräkelmann, Fabian Fuchs, Ute Schick, Rene Eck, Heinz Herbert Pütz (auf dem 
Foto fehlen: Marlis Bange und Gabriela Steppan)

Die Eheleute Matthias und Ingeborg Krieger, geb. Müller, wohnhaft Mäusgasse 12 in Linnich, fei-
erten am 03.08.2014 das Fest der Goldhochzeit. Stellv. Bürgermeister Wilfried Sauer und Ortsvor-
steher Alfons Batsch überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. Bürgermeis-

ters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit
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V O L K S H O C H s c h u l e „Jülicher Land”
Weiterbildung für Aldenhoven, Jülich, Linnich und Titz
Träger: Stadt Jülich – Kurse in Linnich

Geschäftsstelle der VHS:
Altes Rathaus, Markt, 52428 Jülich Postfach 1220, 52411 Jülich
E-Mail: vhs@juelich.de Telefon: 02461/632-19/-20/-31
Internet: http://www.juelich.de/vhs Telefax: 02461/63232

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 12.00 Uhr, und Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Mitarbeiter/innen: Armin Düster, Birgit Gerhards, Martina Spieß

Zweigstelle Aldenhoven: Leitung: Margarete Mürkens (02464/586122)
Zweigstelle Linnich: Leitung: Markus Clemens (02454/935877 o. 02462/9908115)
Zweigstelle Titz: Leitung: Peter Wirtz (02463/5931)

Auszug aus dem Programm:

Aus: Mensch und Gesellschaft
T02-103 Frauen in Afghanistan – von König Ama-
nullah bis Facebook
Film und Diskussion mit der Regisseurin Elke Jonigkeit
in Kooperation mit „Kultur ohne Grenzen e.V.“

Voranmeldung notwendig!
Elke Jonigkeit
So, 21.9.2014, 15-17 Uhr, 3 Ustd., 7,-- €*, K
Jülich: Stadtbücherei (KA)

Einbürgerung in Deutschland
Die „Volkshochschule Jülicher Land“ ist an der Integra-
tion von ausländischen Mitbürgern/innen in zweifa-
cher Weise beteiligt. Die Vermittlung der deutschen
Sprache ist dabei ein wesentlicher Schwerpunkt (Be-
achten Sie dazu das Integrationskurssystem ab Seite
60.)
Das zweite Aufgabengebiet liegt in der Vermittlung
des Wissens über die Grundlagen des Staates Bundes-
republik Deutschland. Diese Wissensvermittlung wird
mit einem Test abgeschlossen. Mit bestandenem Test
weisen Sie grundlegende Kenntnisse der Rechts- und
Gesellschaftsordnung sowie der Lebensverhältnisse in
Deutschland nach. Der Test umfasst 33 Fragen, von
denen 17 richtig beantwortet werden müssen.

T02-201 Einbürgerungstest
Anmeldeschluss: 5.9.2014
Sa, 27.9.2014, 10-11 Uhr, Prüfungskosten: 25,-- €*
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

Aus: Kaufmännische Bildung und EDV
T03-020Webinar
kostenlose Test- und Infoveranstaltung

Wie funktioniert ein Webinar? Lassen Sie sich zeigen,
welche Möglichkeiten ein Live-Online-Seminar ihnen
bietet. Probieren Sie mit uns gemeinsam die Funktio-
nen der Lernplattform aus. Testen Sie ihre technische
Ausstattung, bevor die kostenpflichtigen Webinare
beginnen! Die Kursleiterin informiert über die Inhalte
der in diesem Semester geplanten Webinare und be-
antwortet ihre Fragen dazu.

Eine vorherige Anmeldung mit Angabe der Email-
Adresse ist unbedingt erforderlich!
Hildegard Polotzek,
Do, 11.9.2014, 18-19.30 Uhr,2 Ustd., entgeltfrei
Online: Virtueller Seminarraum (DO)

T03-021Webinar: Finanzbuchführung - Teil I
Xpert-Kurs

Zielsetzung: Systematische und praxisbezogene Ein-
führung in das Sachgebiet der doppelten Buchführung.
Beherrschen der Systemlogik der Buchführung ver-
bunden mit dem Verständnis der buchhalterischen
Zusammenhänge.
Inhalte: Buchführung- und Aufzeichnungspflichten,
Inventur, Inventar, Bilanz, Errichten von Bestandskon-
ten, Organisation der Buchführung, Kontenrahmen
und Kontenplan, Erfolgskonten bzw. Ergebniskonten,
Warenkonto, Umsatzsteuer, Besonderheiten beim
Warenverkehr, Privatkonto, Aufwendungen mit be-
sonderer Aufzeichnungspflicht, Personalkosten
einschl. vermögenswirksamer Leistungen, Steuern und
steuerliche Besonderheiten.
Zielgruppen:
Beschäftigte im Handel, in der Industrie und der Ver-
waltung, die eine Tätigkeit im betrieblichen Rech-
nungswesen anstreben.

Beschäftigte aus nicht kaufmännischen Bereichen
(technische Angestellte, Meister/-innen, Pädagogen
etc.), Selbständige, Nichtbeschäftigte zum Zwecke der
Eingliederung bzw. Wiedereingliederung ins Erwerbs-
leben

Hildegard Polotzek
Di., 23.9.2014, 18-21.15 Uhr
14x4, 56 Ustd., 215,-- €* (5-6 TN)
180,-- €* (7-9 TN), ab 10 TN 150,-- €*
Online: Virtueller Seminarraum (DO)

T03-022Webinar: Lohn und Gehalt - Teil I
Xpert-Kurs

Zielsetzung: Erwerb von Basiswissen zur Durchführung
von grundlegenden Lohn- und Gehaltsabrechnungen
im Betrieb
Inhalte:
Ermittlung des Bruttoarbeitslohnes, Lohnzuschläge,
Bewertung des Arbeitslohns, Ermittlung von Lohn-
steuer und Sozialversicherungsbeiträgen, sonstige
Abzüge (Pfändungen etc.), Meldewesen,
Jahres- und Monatsabschlussarbeiten, Reisekosten,
Beschäftigung besonderer Arbeitnehmergruppen.
Inhalte werden nach neuestem Recht vermittelt und
an zahlreichen Beispielen praktisch angewandt.
Zielgruppe:
Interessierte, die im Bereich der Lohn- und Gehaltsab-
rechnung tätig werden wollen.

Hildegard Polotzek,
Do., 25.9.2014, 18-21.15 Uhr, 14x4, 56 Ustd., 215 €*
(5-6), ab 10TN 180 €*, ab 7-9 TN 150 €*
Online: Virtueller Seminarraum (DO)

T03-120 Internet - Eine Einführung
Wochenendseminar

Gerd Emunds
Sa, 29.11.2014, 8.30-13 Uhr, 6 Ustd.,
26 €* (5-6 TN), ab 7 TN 22 €*, K inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-123 Internetgrundlagen II
für Teilnehmer/innen ab 50 Jahre

Gunnar Schmitt
Di., 21.10.2014, 17.30-19.45 Uhr, 5x3, 15 Ustd.,
58 €* (5-6) TN, ab 7 TN 52 €* incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-130 Textverarbeitung mit Word 2010
Wochenend-Seminar

Gerd Emunds
Fr./Sa., 24.10./25.10.2014, 18.30-21.30 Uhr,
2x, 10 Ustd., 47 €* (5-6 TN), ab 7 TN 39 €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-131 Textverarbeitung mit Word 2010

Gerd Emunds
Di., 25.11.2014, 18.30-20.45 Uhr
3x, 9 Ustd., 45,-- €* (5-6 TN), ab 7 TN 37,-- €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-141 Tabellenkalkulation mit Excel 2010

Zielgruppe:
Anwender/innen, die bereits mit Windows umgehen
können und mit dem Tabellen-kalkulationsprogramm
Excel arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang mit Excel: Tabellen erstellen,
formatieren, gestalten, laden, speichern, verknüpfen.
Beispiele aus der Büropraxis bilden die Grundlage der
Anwendungen, z.B. Listen, Angebote, (Ab-) Rechnun-
gen, Diagramme

Gerd Emunds
Di., 16.9.2014, 18.30-20.45 Uhr, 3x3, 9 Ustd.,
45 €* (5-6 TN), ab 7 TN 37 €*, K inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-142 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Wochenendseminar

Gerd Emunds
Fr./Sa., 16.1./17.1.2015, Fr. 18.30-21.30 Uhr,
Sa. 8.30-13 Uhr, 2x, 10 Ustd.,
47 € (5-6 TN), ab 7 TN 39 €*, K inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-154 Datenbankverwaltung mit Access 2010

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 14.11./15.11.2014
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13 Uhr
2x, 10 Ustd., 47 €* (5-6 TN), ab 7 TN 39 €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-161 Das eigene Fotobuch

Gunnar Schmitt
Mi., 22.10.2014, 17.30-19.45 Uhr
3x3, 9 Ustd., 42,-- €* (5-6) TN
ab 7 TN 35,-- €*, incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

Aus: Sprachen
T04-003 Englisch (A1/2)
für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Fortsetzung von SL015
Dieser Kurs in Linnich richtet sich an Teilnehmer, die
über erste Grundkenntnisse verfügen und diese in
entspannter Atmosphäre und ohne Stress ausbauen
möchten.
Er ist auch für ältere Teilnehmer geeignet, deren Eng-
lischunterricht länger zurück-liegt und die befürchten,
fast alles vergessen zu haben
Lehrbuch: English Elements 1, Lektion 7

Kornelia Schulte
Mi., 10.9.2014, 9-10.30 Uhr
13x2, 26 Ustd., 75 €/54 €, ab 10 TN 61 €/44 €
Linnich: Rathaus (SC)

T04-004 Englisch (A2/1)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von SL016
Lehrbuch: English Elements 2, Lektion 1

Kornelia Schulte
Mi., 10.9.2014, 10.30-12 Uhr, 13x2, 26 Ustd.,
75 €(7-9 TN), 54 €/, ab 10 TN 61 €/44 €
Linnich: Rathaus (SC)

Deutsch als Fremdsprache:
Das Integrationskurssystem der VHS

Die nachfolgenden Integrationskurse richten sich in
erster Linie an die Migrantinnen und Migranten, die
nach dem Zuwanderungsgesetz einen Anspruch bzw.
eine Berechtigung/Verpflichtung haben, an einem
Integrationskurs teilzunehmen. Die Kursabschnitte
umfassen jeweils 100 Unterrichtsstunden. Der Besuch
des Orien-tierungskurses ist für Teilnehmer/innen
gemäß Zuwanderungsgesetz als Abschluss verpflich-
tend.

Vor der Anmeldung zu einem Kurs bzw. Kursabschnitt
ist eine Beratung für neue Teilnehmer/innen unbe-
dingt notwendig!

Die Beratung und ein Sprachtest sind Voraussetzung
für die richtige Zuordnung des Kursabschnittes und für
die Meldung zum Bundesamt für Migration und

Flüchtlinge (BAMF). Dieses übernimmt für nach dem
Zuwanderungsgesetz berechtigte oder verpflichtete
Teilnehmer/innen je nach sozialer Situation die Kosten
des Kurses ganz oder anteilig bis auf einen Eigenanteil
der Teilnehmer/innen.

Die persönliche Beratung erfolgt durch:
Claudia Schotte, VHS, Altes Rathaus,
Zimmer 29, Tel. 02461/63229.

Kosten je Modul für BAMF-Berechtigte: 294,-- €, da-
von 120,-- € Eigenanteil oder auf Antrag kostenlos je
nach sozialer Situation.

Hinweis:
Alle Integrationskurse stehen auch für andere Teil-
nehmer/innen als Selbstzahler offen.

Kurskosten je Modul für Selbstzahler:
Selbstzahler ohne Ermäßigung: 209,-- €
Schüler, Studenten, etc.: 148.-- €

T-NW32147 Orientierungskurs
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung/Abschluss von S-NW32146

Teresa Skalska
Mo.-Fr, 1.9.-25.9.2014, 8.30-11:45 Uhr
60 Ustd., 176,40 €, Selbstzahler 72,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW3214OT Test: "Leben in Deutschland"

Anmeldeschluss: 1.9.2014
Fr, 26.9.2014, 8.30-10 Uhr,
25,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW33145 Integrations-Aufbaukurs II (B1/1)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von S-NW33144
Ute Erdmann, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 18.9.-6.11.2014, 8.30-11.45 Uhr
Start: Do.: 18.9.2014
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW33146 Integrations-Aufbaukurs III (B1/2)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW33145
Anna Ewa Grubba, Ute Erdmann
Mo.-Fr., 7.11.-11.12.2014, 8.30-11.45 Uhr
Start: Fr.: 7.11.2014
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW33147 Orientierungskurs
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung/Abschluss von T-NW33146
Anna Ewa Grubba, Ute Erdmann
Mo.-Fr.,15.12.2014-20.1.2015,
8.30-11.45 Uhr,
60 Ustd., 176,40 €, Selbstzahler 72,--€
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW3314DT DTZ - Prüfung
Anmeldeschluss: 05.11.2014
Fr./Sa., 12.12. - 13.12.2014
8.30-13 Uhr, 110,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

T-NW3314OT Test: "Leben in Deutschland"
Anmeldeschluss: 19.12.2014
Mi, 21.1.2015
8.30-10 Uhr, 25,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS: (Altes Rathaus) (SC)

T-NW34141 Integrations-Grundkurs I (A1/1)
für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 1.9.-20.10.2014, 8.30-11.45 Uhr
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34142 Integrations-Grundkurs II (A1/2)
für Teilnehmer/innen
mit geringen Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34141

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 21.10.-24.11.2014
8.30-11.45 Uhr,
Start: Di.: 21.10.2014
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34143 Integrations-Grundkurs III (A2/1)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34142

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 25.11.2014-14.1.2015
8.30-11.45 Uhr
Start: Dienstag, 25.11.2014
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34144 Integrations-Aufbaukurs I (A2/2)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34143

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 15.1.-24.2.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Donnerstag, 15.1.2015
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34145 Integrations-Aufbaukurs II (B1/1)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34144
Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 25.2.-14.4.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Mittwoch, 25.2.2015
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34146 Integrations-Aufbaukurs III (B1/2)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34145
Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 15.4.-21.5.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Mittwoch, 15.4.2015
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34147 Orientierungskurs
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung/Abschluss von T-NW34146
Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 27.5.-17.6.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Mittwoch, 27.5.2015
60 Ustd., 176,40 €, Selbstzahler 72,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW3414DT DTZ - Prüfung
Anmeldeschluss: 30.4.2015
Fr./Sa., 5.6./6.6.2015
8.30-13 Uhr, 110,- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

T-NW3414OT Test: "Leben in Deutschland"
Anmeldeschluss: 22.5.2015
Fr, 19.6.2015, 8.30-10 Uhr,
25,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

Aus: Gesundheit und Sport
T05-403Wirbelsäulengymnastik
in Gereonsweiler
Fit und gesund bleiben
Die gezielte Gymnastik zur Stärkung der jeweiligen
Muskulatur ermöglicht einen Ausgleich von einseitigen
Belastungen und eine Entlastung der Stützgelenke.
Übungen zur richtigen Körper- und Sitzhaltung sowie
Tragetechniken helfen Verschleißerscheinungen zu
vermeiden.

Yvonne Dremel-Mandelartz
Mo., 1.9.2014, 18-19 Uhr
14x, 19 Ustd., 42,-- €*
Linnich: Gereonsweiler (KA)

T05-413 Bodyworks/Fitness
Durch Freude an der Bewegung zu besserer Fitness
und Kondition. Bei aktueller Musik werden Bauch,
Beine und Po trainiert und die allgemeine Fitness ge-
steigert. Spezielle Übungswünsche der Teilnehmerin-
nen (z.B. Kräftigung der Oberarme oder der Bauch-
muskeln) können in das Trainingsprogramm einflie-
ßen.

Elfi Schiffer
Mo., 8.9.2014, 19.45-21.15 Uhr
9x2, 18 Ustd., 45,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle (KA)

T05-414 Bodyworks/Fitness
Erläuterungen siehe T05-413

Elfi Schiffer
Mo., 24.11.2014, 19.45-21.15 Uhr
9x2, 18 Ustd., 45,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle (KA)

T05-420 Gymnastik nach Joseph Pilates
für Herren

Annette Gad-Stockhorst
Mo., 8.9.2014, 18-19.30 Uhr
13x2, 26 Ustd., 76,-- €* (7-9 TN)
ab 10 TN 59,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte Dorfschule (KA)

T05-421 Gymnastik nach Joseph Pilates
für Damen
Annette Gad-Stockhorst
Mo., 8.9.2014, 19.30-21 Uhr
13x2, 26 Ustd., 76,-- €* (7-9 TN)
ab 10 TN 59,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte Dorfschule (KA)

T05-422 Gymnastik nach Joseph Pilates
für Damen

Inge Hammelmann
Mi., 27.8.2014, 9-10.30 Uhr
15x2, 30 Ustd., 63,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte Dorfschule (KA)

T05-455Wassergymnastik
mit Musik und Geräten
(vorrangig für Teilnehmer/innen aus Linnich)

Freude an der Bewegung! Zur Förderung und Erhal-
tung der Fitness können wir spielerisch im Wasser die
Koordination und Ausdauer trainieren, ohne die Ge-
lenke übermäßig zu beanspruchen.
Wichtiger Hinweis:
Die Teilnehmer/innen müssen sicher im Tiefwasser
schwimmen können!
Agnes Höltkemeier
Di., 9.9.2014, 14.45-15.45 Uhr, 13x, 17 Ustd.,
56,-- €* inkl. Nebenkosten (Hallenbad)
Titz: Hallenbad (KA)

T05-510 Nordic Walking kennenlernen
Workshop

Anna Landen-Stock
Sa, 20.9.2014, 14-16.15 Uhr
3 Ustd., 14,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 12,--€* , ab 10 TN 10,- €*, K
Jülich:
Treffpunkt Wanderparkplatz Stetternich (Sophien-
höhe), Alte Römerstraße 43 (KA)

T05-530 Sportbootführerschein "See"

Der Sportbootführerschein "See" ist ein Pflichtführer-
schein für Segelboote mit Motor und Motorboote mit
einer Motorleistung von mehr als 5 PS. Er ist nur auf
Seeschifffahrtsstraßen gültig (nicht auf Binnenwasser-
straßen). In Deutschland, Holland, Frankreich, Spani-
en, Italien, Kroatien, Slowenien, Griechenland und der
Türkei ist der SBF "See" vorgeschrieben. Es wird das
notwendige Wissen vermittelt, um anschließend die
theoretische Prüfung ablegen zu können.
Mindestalter 16 Jahre (mit Einverständnis-erklärung
der Erziehungsberechtigten).

Gerd Emunds
Mo., 20.10.2014, 18.30-20.45 Uhr
9x3, 27 Ustd., 103,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 90,-- €*, ab 10 TN 70,--€*, K
ggf. zzgl. Prüfungsgebühr ca. 85,--€ für Theorie + Praxis
Linnich: Realschule, Pavillion (KA)

Der Kreis Düren fragte  
seine Bürger:

Bevor der Kreis Düren 
im Jahr 2015 einen 

neuen Plan für das künfti-
ge Busliniennetz entwirft, 
leistet er Grundlagenar-
beit: Im Rahmen einer 
Haushaltsbefragung er-
hebt er ab Ende August 
2014 Daten zum konkre-
ten Verkehrsverhalten von 
Menschen aus dem Kreis 
Düren an einem ganz nor-
malen Werktag. Die aus 
der Umfrage gewonnenen 
Erkenntnisse sollen an-
schließend dazu beitragen, 
einen möglichst bedarfs-
gerechten Nahverkehrs-
plan für den Kreis Düren 
aufzustellen. 

Auskünfte über 
alle Strecken

Insgesamt 22.500 nach 
dem Zufallsprinzip ausge-
wählte Haushalte wird der 
Kreis Düren ab Ende Au-
gust in Zusammenarbeit 
mit seinen Städten und 
Gemeinden anschreiben. 
Erbeten werden Auskünf-
te über alle Strecken, die 
jedes einzelne Haushalts-
mitglied an einem be-
stimmten Werktag außer 
Haus zurückgelegt hat. 

Wie kommen Sie von A nach B? 
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Beschäftigte aus nicht kaufmännischen Bereichen
(technische Angestellte, Meister/-innen, Pädagogen
etc.), Selbständige, Nichtbeschäftigte zum Zwecke der
Eingliederung bzw. Wiedereingliederung ins Erwerbs-
leben

Hildegard Polotzek
Di., 23.9.2014, 18-21.15 Uhr
14x4, 56 Ustd., 215,-- €* (5-6 TN)
180,-- €* (7-9 TN), ab 10 TN 150,-- €*
Online: Virtueller Seminarraum (DO)

T03-022Webinar: Lohn und Gehalt - Teil I
Xpert-Kurs

Zielsetzung: Erwerb von Basiswissen zur Durchführung
von grundlegenden Lohn- und Gehaltsabrechnungen
im Betrieb
Inhalte:
Ermittlung des Bruttoarbeitslohnes, Lohnzuschläge,
Bewertung des Arbeitslohns, Ermittlung von Lohn-
steuer und Sozialversicherungsbeiträgen, sonstige
Abzüge (Pfändungen etc.), Meldewesen,
Jahres- und Monatsabschlussarbeiten, Reisekosten,
Beschäftigung besonderer Arbeitnehmergruppen.
Inhalte werden nach neuestem Recht vermittelt und
an zahlreichen Beispielen praktisch angewandt.
Zielgruppe:
Interessierte, die im Bereich der Lohn- und Gehaltsab-
rechnung tätig werden wollen.

Hildegard Polotzek,
Do., 25.9.2014, 18-21.15 Uhr, 14x4, 56 Ustd., 215 €*
(5-6), ab 10TN 180 €*, ab 7-9 TN 150 €*
Online: Virtueller Seminarraum (DO)

T03-120 Internet - Eine Einführung
Wochenendseminar

Gerd Emunds
Sa, 29.11.2014, 8.30-13 Uhr, 6 Ustd.,
26 €* (5-6 TN), ab 7 TN 22 €*, K inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-123 Internetgrundlagen II
für Teilnehmer/innen ab 50 Jahre

Gunnar Schmitt
Di., 21.10.2014, 17.30-19.45 Uhr, 5x3, 15 Ustd.,
58 €* (5-6) TN, ab 7 TN 52 €* incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-130 Textverarbeitung mit Word 2010
Wochenend-Seminar

Gerd Emunds
Fr./Sa., 24.10./25.10.2014, 18.30-21.30 Uhr,
2x, 10 Ustd., 47 €* (5-6 TN), ab 7 TN 39 €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-131 Textverarbeitung mit Word 2010

Gerd Emunds
Di., 25.11.2014, 18.30-20.45 Uhr
3x, 9 Ustd., 45,-- €* (5-6 TN), ab 7 TN 37,-- €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-141 Tabellenkalkulation mit Excel 2010

Zielgruppe:
Anwender/innen, die bereits mit Windows umgehen
können und mit dem Tabellen-kalkulationsprogramm
Excel arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang mit Excel: Tabellen erstellen,
formatieren, gestalten, laden, speichern, verknüpfen.
Beispiele aus der Büropraxis bilden die Grundlage der
Anwendungen, z.B. Listen, Angebote, (Ab-) Rechnun-
gen, Diagramme

Gerd Emunds
Di., 16.9.2014, 18.30-20.45 Uhr, 3x3, 9 Ustd.,
45 €* (5-6 TN), ab 7 TN 37 €*, K inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-142 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Wochenendseminar

Gerd Emunds
Fr./Sa., 16.1./17.1.2015, Fr. 18.30-21.30 Uhr,
Sa. 8.30-13 Uhr, 2x, 10 Ustd.,
47 € (5-6 TN), ab 7 TN 39 €*, K inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T03-154 Datenbankverwaltung mit Access 2010

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 14.11./15.11.2014
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13 Uhr
2x, 10 Ustd., 47 €* (5-6 TN), ab 7 TN 39 €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (DO)

T-NW33147 Orientierungskurs
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung/Abschluss von T-NW33146
Anna Ewa Grubba, Ute Erdmann
Mo.-Fr.,15.12.2014-20.1.2015,
8.30-11.45 Uhr,
60 Ustd., 176,40 €, Selbstzahler 72,--€
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW3314DT DTZ - Prüfung
Anmeldeschluss: 05.11.2014
Fr./Sa., 12.12. - 13.12.2014
8.30-13 Uhr, 110,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

T-NW3314OT Test: "Leben in Deutschland"
Anmeldeschluss: 19.12.2014
Mi, 21.1.2015
8.30-10 Uhr, 25,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS: (Altes Rathaus) (SC)

T-NW34141 Integrations-Grundkurs I (A1/1)
für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 1.9.-20.10.2014, 8.30-11.45 Uhr
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34142 Integrations-Grundkurs II (A1/2)
für Teilnehmer/innen
mit geringen Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34141

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 21.10.-24.11.2014
8.30-11.45 Uhr,
Start: Di.: 21.10.2014
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34143 Integrations-Grundkurs III (A2/1)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34142

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 25.11.2014-14.1.2015
8.30-11.45 Uhr
Start: Dienstag, 25.11.2014
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34144 Integrations-Aufbaukurs I (A2/2)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34143

Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 15.1.-24.2.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Donnerstag, 15.1.2015
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34145 Integrations-Aufbaukurs II (B1/1)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34144
Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 25.2.-14.4.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Mittwoch, 25.2.2015
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34146 Integrations-Aufbaukurs III (B1/2)
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung von T-NW34145
Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 15.4.-21.5.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Mittwoch, 15.4.2015
100 Ustd., 294,-- €/209,--€/148,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW34147 Orientierungskurs
für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Fortsetzung/Abschluss von T-NW34146
Renate Franchy, Anna Ewa Grubba
Mo.-Fr., 27.5.-17.6.2015, 8.30-11.45 Uhr
Start: Mittwoch, 27.5.2015
60 Ustd., 176,40 €, Selbstzahler 72,-- €
Jülich: Alte Schirmerschule (SC)

T-NW3414DT DTZ - Prüfung
Anmeldeschluss: 30.4.2015
Fr./Sa., 5.6./6.6.2015
8.30-13 Uhr, 110,- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

T-NW3414OT Test: "Leben in Deutschland"
Anmeldeschluss: 22.5.2015
Fr, 19.6.2015, 8.30-10 Uhr,
25,-- €* Prüfungsgebühr
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (SC)

Aus: Gesundheit und Sport
T05-403Wirbelsäulengymnastik
in Gereonsweiler
Fit und gesund bleiben
Die gezielte Gymnastik zur Stärkung der jeweiligen
Muskulatur ermöglicht einen Ausgleich von einseitigen
Belastungen und eine Entlastung der Stützgelenke.
Übungen zur richtigen Körper- und Sitzhaltung sowie
Tragetechniken helfen Verschleißerscheinungen zu
vermeiden.

Yvonne Dremel-Mandelartz
Mo., 1.9.2014, 18-19 Uhr
14x, 19 Ustd., 42,-- €*
Linnich: Gereonsweiler (KA)

T05-413 Bodyworks/Fitness
Durch Freude an der Bewegung zu besserer Fitness
und Kondition. Bei aktueller Musik werden Bauch,
Beine und Po trainiert und die allgemeine Fitness ge-
steigert. Spezielle Übungswünsche der Teilnehmerin-
nen (z.B. Kräftigung der Oberarme oder der Bauch-
muskeln) können in das Trainingsprogramm einflie-
ßen.

Elfi Schiffer
Mo., 8.9.2014, 19.45-21.15 Uhr
9x2, 18 Ustd., 45,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle (KA)

T05-414 Bodyworks/Fitness
Erläuterungen siehe T05-413

Elfi Schiffer
Mo., 24.11.2014, 19.45-21.15 Uhr
9x2, 18 Ustd., 45,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle (KA)

T05-420 Gymnastik nach Joseph Pilates
für Herren

Annette Gad-Stockhorst
Mo., 8.9.2014, 18-19.30 Uhr
13x2, 26 Ustd., 76,-- €* (7-9 TN)
ab 10 TN 59,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte Dorfschule (KA)

T05-421 Gymnastik nach Joseph Pilates
für Damen
Annette Gad-Stockhorst
Mo., 8.9.2014, 19.30-21 Uhr
13x2, 26 Ustd., 76,-- €* (7-9 TN)
ab 10 TN 59,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte Dorfschule (KA)

T05-422 Gymnastik nach Joseph Pilates
für Damen

Inge Hammelmann
Mi., 27.8.2014, 9-10.30 Uhr
15x2, 30 Ustd., 63,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte Dorfschule (KA)

T05-455Wassergymnastik
mit Musik und Geräten
(vorrangig für Teilnehmer/innen aus Linnich)

Freude an der Bewegung! Zur Förderung und Erhal-
tung der Fitness können wir spielerisch im Wasser die
Koordination und Ausdauer trainieren, ohne die Ge-
lenke übermäßig zu beanspruchen.
Wichtiger Hinweis:
Die Teilnehmer/innen müssen sicher im Tiefwasser
schwimmen können!
Agnes Höltkemeier
Di., 9.9.2014, 14.45-15.45 Uhr, 13x, 17 Ustd.,
56,-- €* inkl. Nebenkosten (Hallenbad)
Titz: Hallenbad (KA)

T05-510 Nordic Walking kennenlernen
Workshop

Anna Landen-Stock
Sa, 20.9.2014, 14-16.15 Uhr
3 Ustd., 14,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 12,--€* , ab 10 TN 10,- €*, K
Jülich:
Treffpunkt Wanderparkplatz Stetternich (Sophien-
höhe), Alte Römerstraße 43 (KA)

T05-530 Sportbootführerschein "See"

Der Sportbootführerschein "See" ist ein Pflichtführer-
schein für Segelboote mit Motor und Motorboote mit
einer Motorleistung von mehr als 5 PS. Er ist nur auf
Seeschifffahrtsstraßen gültig (nicht auf Binnenwasser-
straßen). In Deutschland, Holland, Frankreich, Spani-
en, Italien, Kroatien, Slowenien, Griechenland und der
Türkei ist der SBF "See" vorgeschrieben. Es wird das
notwendige Wissen vermittelt, um anschließend die
theoretische Prüfung ablegen zu können.
Mindestalter 16 Jahre (mit Einverständnis-erklärung
der Erziehungsberechtigten).

Gerd Emunds
Mo., 20.10.2014, 18.30-20.45 Uhr
9x3, 27 Ustd., 103,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 90,-- €*, ab 10 TN 70,--€*, K
ggf. zzgl. Prüfungsgebühr ca. 85,--€ für Theorie + Praxis
Linnich: Realschule, Pavillion (KA)

Aus: Kultur und Kreativität
T06-131 Neues vom Büchermarkt -Literaturzirkel

Ratlos vorm Bücherregal, keine Geschenk-idee? Knap-
pe Zeit und trotzdem auf dem Laufenden bleiben?
Keine richtig gute Neuerscheinung verpassen? Mehr
über aktuelle Autoren wissen?
Jeden letzten Mittwoch im Monat werden wir zusam-
men alle diese Fragen angehen! Sie nehmen sich ein
wenig Zeit, bringen Lust auf Neues und Neugier mit
und Sie werden gut informiert sein. Der Büchermarkt
ist und bleibt spannend!
Voranmeldung notwendig!

Gudrun Kaschluhn
Mi., 27.8.2014, 20-21.30 Uhr
6x2, 12 Ustd., 34,-- €*
Linnich: Rathaus (KA)

T06-135 "Denken wir uns das Leben"
- Matinee über Robert Gernhardt

Gudrun Kaschluhn,
So, 16.11.2014, 11.30-13 Uhr
3 Ustd., 6,-- €*
Linnich:
Katholische Bücherei, Kirchplatz (KA)

T06-137 "...man soll mit dem Licht der Wahrheit
leuchten, ohne sich den Bart zu sengen"
Matinee über G. Christoph Lichtenberg

Gudrun Kaschluhn
So, 8.3.2015, 11.30-13 Uhr
3 Ustd., 6,-- €*
Linnich:
Katholische Bücherei, Kirchplatz (KA)

T06-226Modern Dance
Schnupperkurs

Kreativität, Ausdruck und Körpergefühl machen den
„Modernen Tanz“ aus. Durch natürliche Bewegungen,
Spannung und Entspannung, "Loslassen" und Aufrich-
ten des Körpers gegen die Schwerkraft und den be-
wussten Einsatz des Atems wird das Bewegungspoten-
tial der Teilnehmenden geweckt. Wir erarbeiten einfa-
che Bewe-gungssequenzen, verfeinern die Körper-
wahrnehmung und trainieren "fast nebenbei" Koordi-
nation, Rhythmusgefühl und Körperspannung.

Katharina Darvas
Mo., 15.9.2014, 19.30-21 Uhr
3x2, 6 Ustd., 27,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 24,--€*, ab 10 TN 19,--€*
Jülich: Alte Schirmerschule (KA)

T06-251 Doppelkopf: Spiel mit Köpfchen!
Eine Einführung für Anfänger/innen

Günter Vogel
Fr, 26.9.2014, 17-21 Uhr
5 Ustd., 15,-- €*, K
Jülich: VHS (Altes Rathaus) (KA)

T06-411 Schnupperkurs in Binas Atelier

Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 4.10./5.10.2014, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN)
5-6 TN 58,-- €*, K, + Kosten für Modell
Linnich: Atelier Bina (KA)

T06-412 Portraitkurs in Binas Atelier

Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 24.1./25.1.2015, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN)
5-6 TN 58,-- €*, K
+ Kosten für Modell
Linnich: Atelier Bina (KA)

T06-413 Comics und Cartoons zeichnen lernen in
Binas Atelier

Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 22.11./23.11.2014, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN)
5-6 TN 58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina (KA)

Zahlreiche weitere Kurse finden Sie im Pro-
grammheft der Volkshochschule Jülicher Land.

Zu den Kursen können Sie sich persönlich oder
durch eine/n Beauftragten (Lastschrift/bar), tele-
fonisch oder per Fax, E-Mail, online (nur Last-
schrift möglich), sowie schriftlich auf dem Post-
weg (nur Lastschrift möglich) anmelden.

Anmeldekarten finden Sie im Programmheft.

Bitte beachten Sie:
Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie nicht! (nur
bei Online/E-Mail-Anmeldung).
Eine Mitteilung erhalten Sie nur, wenn ein Kurs
ausgebucht ist oder nicht durchgeführt wird.

Grundlagen des Computers

Für alle, die fundierte 
Kenntnisse im Umgang 

mit dem PC erwerben 
wollen, bietet die VHS Jü-
licher Land einen Vormit-
tags-Kurs im alten Rat-
haus in Jülich an. Dieser 
vierteilige Kurs beginnt 
am Mittwoch, den 17. Sep-
tember um 9 Uhr bis 12 
Uhr. 
Gezeigt werden die 
Grundlagen des Compu-
ters: wie man mit Maus 

und Tastatur umgeht, wie 
der PC aufgebaut ist, wie 
das Betriebssystem Win-
dows 7 funktioniert und 
wie Programme zum 
Schreiben und Gestalten 
bedient werden. 
Anmeldungen nimmt die 
Geschäftsstelle unter An-
gabe der Kursnummer 
(T03-100) telefonisch 
02461/632-19/-20/-31 oder 
unter www.juelich.de/vhs 
entgegen.

Der Kreis Düren fragte  
seine Bürger:

Bevor der Kreis Düren 
im Jahr 2015 einen 

neuen Plan für das künfti-
ge Busliniennetz entwirft, 
leistet er Grundlagenar-
beit: Im Rahmen einer 
Haushaltsbefragung er-
hebt er ab Ende August 
2014 Daten zum konkre-
ten Verkehrsverhalten von 
Menschen aus dem Kreis 
Düren an einem ganz nor-
malen Werktag. Die aus 
der Umfrage gewonnenen 
Erkenntnisse sollen an-
schließend dazu beitragen, 
einen möglichst bedarfs-
gerechten Nahverkehrs-
plan für den Kreis Düren 
aufzustellen. 

Auskünfte über 
alle Strecken

Insgesamt 22.500 nach 
dem Zufallsprinzip ausge-
wählte Haushalte wird der 
Kreis Düren ab Ende Au-
gust in Zusammenarbeit 
mit seinen Städten und 
Gemeinden anschreiben. 
Erbeten werden Auskünf-
te über alle Strecken, die 
jedes einzelne Haushalts-
mitglied an einem be-
stimmten Werktag außer 
Haus zurückgelegt hat. 

Die Teilnahme an der Be-
fragung ist freiwillig, Ano-
nymität garantiert. Zudem 
werden die Ortsangaben 
auf einen räumlichen Ver-
kehrsbereich – etwa ein 
Dorf - verschlüsselt, so 
dass die Angaben keinem 
konkreten Haushalt zuge-
ordnet werden können. 
Das Anschreiben an die 
Haushalte enthält neben 
dem Fragebogen einen 
portofreien Rückum-
schlag. 
Wer möchte, kann den 
Fragebogen auch online 
ausfüllen oder sich in ei-
nem vereinbarten Zeit-
raum von einem Intervie-
wer anrufen lassen und die 
erbetenen Angaben 
mündlich übermitteln. 
Je mehr Haushalte sich an 
der Umfrage beteiligen, 
umso klarer wird das Bild: 
Abgefragt werden zu-
nächst allgemeine Anga-
ben, etwa zur Anzahl der 
Haushaltsmitglieder, zu 
deren Geschlecht und Zu-
gehörigkeit zu einer Al-
tersgruppe. 
Jede im Haushalt lebende 
Person wird dann gebeten, 
ein Wegeprotokoll für ei-
nen bestimmten Werktag 

anzufertigen. Hierbei 
macht der Befragte Anga-
ben zu allen Wegen und 
Fahrten, die er an diesem 
Tag absolviert hat. Gefragt 
wird, zu welchem Zweck 
(Schule, Arbeit, Freizeit 
…) man wohin unterwegs 
war (zur Firma, zur Behör-
de, zum Dor�aden, zum 
Einkaufszentrum, zum 
Schwimmbad …) und wel-
che Verkehrsmittel man 
dabei benutzt hat. 

Daten werden 
anonym dargestellt

Alle Angaben werden aus-
schließlich zur Ermittlung 
des Verkehrsverhaltens 
erfasst, die Fragebögen 
nach der Auswertung ver-
nichtet. Die erhobenen 
Daten werden ausschließ-
lich anonym und nach 
Gruppen zusammenge-
fasst dargestellt. Eine Zu-
rückverfolgung von Daten 
und die Identi�kation ein-
zelner Personen oder 
Haushalte sind nicht mög-
lich.
Die Fragebögen werden 
binnen drei Wochen in 
drei Wellen verschickt. 
Am Samstag, 30. August, 

werden die ersten Briefe 
zugestellt. Die zweite und 
dritte Welle folgt am 13. 
und 20. September. Ende 
Oktober endet die Rück-
sendefrist. Anschließend 
wertet das beauftragte In-
genieurbüro die Antwor-
ten aus. 
Landrat Wolfgang Spelt-
hahn bittet alle Bürgerin-
nen und Bürger, die in ei-
nem der angeschriebenen 
Haushalte leben, sich an 
der Umfrage zu beteiligen. 
„Das ist sicher gut inves-
tierte Zeit. Denn jeder 
Einzelne trägt mit seinen 
Antworten dazu bei, dass 
der öffentliche Personen-
nahverkehr in unserem 
ländlich geprägten Kreis 
gezielt verbessert werden 
kann. 
Als anerkannt fahrrad-
freundlicher Kreis haben 
wir schon vieles zur Förde-
rung dieses umweltfreund-
lichen Verkehrsmittels ge-
tan. 
Bei der Nahverkehrspla-
nung geht es nun darum, 
den Busverkehr dem aktu-
ellen Bedarf anzupassen. 
Davon pro�tieren Mensch 
und Umwelt gleicherma-
ßen.“ 

Wie kommen Sie von A nach B? 

Grabmale
Heinz-Gerd
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Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet! & Sohn
Meisterbetrieb

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister
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Neue Kurse im Linnicher RUBA

Nach dem Umbau des 
Linnicher RUBA wur-

de das moderne Bad zum 
Sport- und Fitnessbad. Ne-
ben Schwimmkursen für 
Kinder und Erwachsene, 
sowie Seepferdchen- Fol-
gekursen werden für die 
Öffentlichkeit verschiede-
ne Fitnesskurse angebo-
ten. 
Ab sofort kann man sich 
unter der E-Mail ruba@
linnich.de für die Kurse 
anmelden.
Bitte geben Sie ihre voll-
ständige Anschrift, Kon-
taktdaten (Telefon, E-
Mail) und die Kursnummer 
an! Bei Kinderkursen ist 
das Geburtsdatum des 
Kindes anzugeben.
Anfängerschwimmkurs 
für vierjährige Kinder
Für 4jährige Kinder wird 
ein besonderer Schwimm-
kurs durchgeführt, der 

dem Alter entsprechend 
eine geringere Gruppen-
größe hat. Die Betreuung 
ist aufgrund des Alters in-
tensiver.

Anfängerschwimmkurs 
für Kinder ab fünf Jahren
Die Kinder sollten bereits 
erste Erfahrungen mit 
dem Wasser gemacht ha-
ben und bereit sein, mit 
entsprechenden 
Schwimmhilfen ins tiefe 
Wasser zu gehen. Unter 
fachlicher Anleitung erler-
nen die Kinder die Tech-
nik des Brustschwimmens. 
Am Ende des Kurses kann 
auf freiwilliger Basis das 
Schwimmabzeichen „See-
pferdchen“ abgelegt wer-
den. Die Schwimmkurse 
�nden je nach Kurs 1-2mal 
pro Woche statt.

Seepferdchen- Folgekurs:

Im Seepferdchen-Folge-
kurs wird das Erlernte aus 
dem Anfängerschwimm-
kurs vertieft. Auf freiwilli-
ger Basis kann das 
Schwimmabzeichen 
„Bronze“ abgelegt wer-
den.

Kidsclub für Kinder ab 
sechs Monate
Um unseren kleinen Gäs-
ten eine optimale Betreu-
ung und Anleitung im 
Wasser zu garantieren, ist 
unser Kids Club in mehre-
re Stufen unterteilt. Mit 
fachkundlichem Personal 
und natürlich im sicheren 
Arm von Mama oder Papa 
machen die Kleinen ihre 
ersten spielerischen Er-
fahrungen im Wasser. Ent-
sprechend dem Alter und 
dem Entwicklungszustand 
des Kindes werden Bewe-
gungsformen gezielt ge-

fördert. Ab dem 4. Le-
bensjahr (Maxiclub) 
gehen die Kinder ohne El-
tern ins Wasser und versu-
chen, erste Schwimmbe-
wegungen zu erlernen.

Babyclub (mit Eltern)
6-12 Monate (30 Min.)
Miniclub (mit Eltern)
12-18 Monate (45 Min.)
Midiclub (mit Eltern)
18 Monate bis drei Jahre 
(45 Min.)
Maxiclub (ohne Eltern)
3-5 Jahre (45 Min.)

Für Erwachsene wird fol-
gendes angeboten:
Aquapower
Dieses Tiefwassertraining 
mit und ohne Auftriebs-
gürtel macht jede Bewe-
gung zu einem Schwebe-
erlebnis. Durch den 
Einsatz verschiedener Ge-
räte wird das Training in-

tensiviert und eine zügige 
Verbesserung ihres Aus-
dauervermögens erzielt.
Aqua Fitness Kombi
Ein gesundheitsorientier-
tes und sehr abwechs-
lungsreiches Programm, 
bei dem alle Bereiche der 
Aqua�tness im Flach- und 
Tiefwasser zur Verbesse-
rung von Kraft und Aus-
dauer angewendet wer-
den.
Aqua Boxing
Dieser Kurs eignet sich 
zur Stressbewältigung für 
Frauen und besonders für 
Männer! Aqua-Boxing ist 
ein Rundumtraining aus 
verschiedenen Kampf-
sportarten. Als Hilfsmittel 
kommen spezielle Box-
handschuhe zum Einsatz. 
Wer sich hier mal so rich-
tig auspowern möchte, ist 
bei diesem Kurs genau 
richtig!

Aqua Jogging
Mit einem Auftriebsgürtel 
wird die Joggingeinheit ins 
Wasser verlegt. Im Wasser 
¬werden bei der Laufbe-
wegung die ¬Gelenke und 
Sehnen in den Beinen viel 
weniger belastet, denn sie 
arbeiten ge¬gen den Wi-
derstand des Wassers. 
Aquajogging können Teil-
nehmer somit auch dann 
problemlos durchführen, 
wenn orthopädische 
Überlastungsbeschwerden 
das normale Laufen be-
hindern. Beim normalen 
Laufen dagegen leistet die 
Schwerkraft den größten 
Widerstand.
Aqua Rücken Fit
Rückenbeschwerden, Hal-
tungsprobleme? Ein 
Workout mit neuen Gerä-
ten zur gezielten Kräfti-
gung der Rumpfmuskula-
tur.

Schwimm- und Fitnesskurse für Kinder und Erwachsene

Kostenpflichtige Kurse

Anmeldungen unter
ruba@linnich.de

0 24 62 99 08 114

Uhr Dienstag Mittwoch Freitag Samstag Sonntag
09:30

10:15 Midiclub

11:00 Maxiclub

11:45 Babyclub
(30 Min.)

12:15 Maxiclub Maxiclub

13:00

15:30 Seepferdchen-
Folgekurs

Seepferdchen-
Folgekurs

Schwimmkurs
für 4jährige

Kinder
16:30 Schwimmkurs

ab 5 Jahren
Schwimmkurs
ab 5 Jahren

Schwimmkurs
für 4jährige

Kinder
17:30 Aqua Power 17:00

bis 18:30
Spieletag
Förderverein

18:30 Aquafitness
Kombi

Aquafitness
Kombi

Aqua
Rücken fit

19:30 Aqua
Rücken fit

Terminplan Kurse 3 /2014

Kursname Nr. Kurszeit Kursdauer Gebühr

SKK 14.01 Fr, 15:30 12x45min. 98,00 €
SKK 14.02 Fr. 16:30 12x45min. 98,00 €
SK.14.06 Di, 16:30 12x45min. 79,00 €
SK.14.07 Mi, 16:30 12x45min. 79,00 €

SPF 14.07. Di, 15:30 12x45min. 79,00 €
SPF 14.08 Mi,15:30 12x45min. 79,00 €

Babyclub BA.14.09 So, 11:45 12x30min. 79,00 €

Midiclub MD.14.08 Sa, 10:15 12x45min. 79,00 €

MA.14.09 Sa, 11:00 12x45min. 89,00 €
MA. 14.11 Sa, 12.15 12x45min. 89,00 €
MA. 14.12 So, 12.15 12x45min. 89,00 €

Aqua Power FP.14.05 Di, 17:30 12x45min. 89,00 €

FR.14.05 Di, 19:30 12x45min. 89,00 €

FR.14.06 Fr, 18:30 12x45min. 89,00 €

FK.14.05 Di, 18:30 12x45min. 89,00 €
FK 14.06 Mi, 18.30 12x45min. 89,00 €

Aquafitness Kombi

Maxiclub

Schwimmkurs für 4jährige
Kinder

Aqua Rücken Fit

Seepferdchen-Folgekurs

Schwimmkurs

Kurstermine TN

12.09.2014 bis 09.01.2015 (nicht am 03.10., 31.10., nicht in den Herbstferien) 6
12.09.2014 bis 09.01.2015 (nicht am 03.10., 31.10., nicht in den Herbstferien) 6
09.09.2014 bis 09.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8
10.09.2014 bis 10.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8

09.09.2014 bis 09.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8
10.09.2014 bis 10.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8

28.09.2014 bis 25.01.2015 (nicht am 05.10., 02.11., nicht in den Herbstferien) 10

27.09.2014 bis 24.01.2015 (nicht am 04.10., 01.11., nicht in den Herbstferien) 10

27.09.2014 bis 24.01.2015 (nicht am 04.10., 01.11., nicht in den Herbstferien) 6
27.09.2014 bis 24.01.2015 (nicht am 04.10., 01.11., nicht in den Herbstferien) 6
28.09.2014 bis 25.01.2015 (nicht am 05.10., 02.11., nicht in den Herbstferien) 6

09.09.2014 bis 09.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15

16.09.2014 bis 16.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15
19.09.2014 bis 16.01.2015
(nicht am 03.10., 31.10., nicht in den Herbstferien) 15

16.09.2014 bis 16.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15
10.09.2014 bis 10.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15

Öffnungszeiten des Hallenbades
Öffnungszeiten des 

städtischen Hallenba-
des Linnicher RUBA
Dienstag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch: 

08.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Mittwochs �ndet in der 
Zeit von 17.00-18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für 
Kinder durch den Förder-
verein statt. 

Freitag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Samstag:
09.00 - 14.00 Uhr

Sonntag:
09.00 - 14.00 Uhr

Während den Öffnungs-
zeiten �nden Kurse statt. 
Entsprechende Bereiche 
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

Theaterfahrt der Stadt Linnich

Die nächste Theater-
fahrt der Stadt Lin-

nich mit Sektempfang �n-
det am  Sonntag, den 
19.10.2014, 18.00 Uhr statt. 
Auf dem Programm steht 
„My Fair Lady“, ein Musi-
cal von Frederick Loewe.
Eliza Doolittle, einfaches 
Blumenmädchen und 
rotzfreche Göre mit defti-
gem Straßenslang, redet 
gern. Und das Tag und 
Nacht. Unverhofft kommt 
der prahlerische Phone-
tikprofessor Henry Hig-
gins daher und behauptet, 
sie durch intensives 
Sprachtraining binnen we-
niger Monate zur feinen 
Lady umerziehen zu kön-
nen: Ihre Gossensprache 
soll in gesellschaftsfähige 
Redeweise verwandelt 
werden. Denn schließlich 
machen nicht nur Kleider 
Leute, sondern eben auch 
die Sprache!
Doch das Experiment ge-
staltet sich komplizierter 
als gedacht. Ab sofort 
heißt es, Vokale kauen und 
Konsonanten spucken. 
Die berühmten Blüten, 

My Fair Lady steht am Sonntag, 19. Oktober, auf dem Programm

Wilde Müllablagerungen 
im Stadtgebiet Linnich

Zurzeit kommt es des 
Öfteren vor, dass im 

Stadtgebiet Linnich Müll 
auf Wirtschaftswegen, auf 
Feldparzellen oder in Ge-
büschen vorgefunden 
wird. Häu�g kann kein 
Verursacher für die Abla-
gerung festgestellt wer-
den. Der Müll wird dann 
vom städtischen Bauhof 
entfernt. Die Kosten hier-
für werden über die Müll-
gebühren auf alle umge-
legt. Damit schädigt der/
die illegal Handelnde alle 
Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Linnich (Um-
weltfrevel und �nanzielle 
Belastung).
Der Fachbereich 3 – Ord-

Die Kosten für die Entsorgung zahlen alle Bürger
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Neue Kurse im Linnicher RUBA
Aqua Jogging
Mit einem Auftriebsgürtel 
wird die Joggingeinheit ins 
Wasser verlegt. Im Wasser 
¬werden bei der Laufbe-
wegung die ¬Gelenke und 
Sehnen in den Beinen viel 
weniger belastet, denn sie 
arbeiten ge¬gen den Wi-
derstand des Wassers. 
Aquajogging können Teil-
nehmer somit auch dann 
problemlos durchführen, 
wenn orthopädische 
Überlastungsbeschwerden 
das normale Laufen be-
hindern. Beim normalen 
Laufen dagegen leistet die 
Schwerkraft den größten 
Widerstand.
Aqua Rücken Fit
Rückenbeschwerden, Hal-
tungsprobleme? Ein 
Workout mit neuen Gerä-
ten zur gezielten Kräfti-
gung der Rumpfmuskula-
tur.

Schwimm- und Fitnesskurse für Kinder und Erwachsene

Terminplan Kurse 3 /2014

Kursname Nr. Kurszeit Kursdauer Gebühr

SKK 14.01 Fr, 15:30 12x45min. 98,00 €
SKK 14.02 Fr. 16:30 12x45min. 98,00 €
SK.14.06 Di, 16:30 12x45min. 79,00 €
SK.14.07 Mi, 16:30 12x45min. 79,00 €

SPF 14.07. Di, 15:30 12x45min. 79,00 €
SPF 14.08 Mi,15:30 12x45min. 79,00 €

Babyclub BA.14.09 So, 11:45 12x30min. 79,00 €

Midiclub MD.14.08 Sa, 10:15 12x45min. 79,00 €

MA.14.09 Sa, 11:00 12x45min. 89,00 €
MA. 14.11 Sa, 12.15 12x45min. 89,00 €
MA. 14.12 So, 12.15 12x45min. 89,00 €

Aqua Power FP.14.05 Di, 17:30 12x45min. 89,00 €

FR.14.05 Di, 19:30 12x45min. 89,00 €

FR.14.06 Fr, 18:30 12x45min. 89,00 €

FK.14.05 Di, 18:30 12x45min. 89,00 €
FK 14.06 Mi, 18.30 12x45min. 89,00 €

Aquafitness Kombi

Maxiclub

Schwimmkurs für 4jährige
Kinder

Aqua Rücken Fit

Seepferdchen-Folgekurs

Schwimmkurs

Kurstermine TN

12.09.2014 bis 09.01.2015 (nicht am 03.10., 31.10., nicht in den Herbstferien) 6
12.09.2014 bis 09.01.2015 (nicht am 03.10., 31.10., nicht in den Herbstferien) 6
09.09.2014 bis 09.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8
10.09.2014 bis 10.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8

09.09.2014 bis 09.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8
10.09.2014 bis 10.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 8

28.09.2014 bis 25.01.2015 (nicht am 05.10., 02.11., nicht in den Herbstferien) 10

27.09.2014 bis 24.01.2015 (nicht am 04.10., 01.11., nicht in den Herbstferien) 10

27.09.2014 bis 24.01.2015 (nicht am 04.10., 01.11., nicht in den Herbstferien) 6
27.09.2014 bis 24.01.2015 (nicht am 04.10., 01.11., nicht in den Herbstferien) 6
28.09.2014 bis 25.01.2015 (nicht am 05.10., 02.11., nicht in den Herbstferien) 6

09.09.2014 bis 09.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15

16.09.2014 bis 16.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15
19.09.2014 bis 16.01.2015
(nicht am 03.10., 31.10., nicht in den Herbstferien) 15

16.09.2014 bis 16.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15
10.09.2014 bis 10.12.2014 (nicht in den Herbstferien) 15

Theaterfahrt der Stadt Linnich

Die nächste Theater-
fahrt der Stadt Lin-

nich mit Sektempfang �n-
det am  Sonntag, den 
19.10.2014, 18.00 Uhr statt. 
Auf dem Programm steht 
„My Fair Lady“, ein Musi-
cal von Frederick Loewe.
Eliza Doolittle, einfaches 
Blumenmädchen und 
rotzfreche Göre mit defti-
gem Straßenslang, redet 
gern. Und das Tag und 
Nacht. Unverhofft kommt 
der prahlerische Phone-
tikprofessor Henry Hig-
gins daher und behauptet, 
sie durch intensives 
Sprachtraining binnen we-
niger Monate zur feinen 
Lady umerziehen zu kön-
nen: Ihre Gossensprache 
soll in gesellschaftsfähige 
Redeweise verwandelt 
werden. Denn schließlich 
machen nicht nur Kleider 
Leute, sondern eben auch 
die Sprache!
Doch das Experiment ge-
staltet sich komplizierter 
als gedacht. Ab sofort 
heißt es, Vokale kauen und 
Konsonanten spucken. 
Die berühmten Blüten, 

die nürgens so grün grü-
nen wü ün Spünien, trei-
ben sowohl Higgins als 
auch Eliza zur Weißglut. 
Auf das gemeinsame Ziel 
hinarbeitend, entwickelt 
sich zwischen Mentor und 
Schülerin plötzlich jedoch 
mehr als nur die verabre-
dete Zusammenarbeit … 
Weitere Theaterfahrten in 
dieser Spielzeit sind:
01.11.2014, 16.00 Uhr 
„Die Schöne und das 
Biest“
Kinderoper für Kinder ab 
5  Jahren
11.01.2015, 18.00 Uhr 
„Don Giovanni“
Oper von Wolfgang Ama-
deus Mozart (mit Einfüh-
rung in das Stück)
01.03.2015, 19.30 Uhr 
„The Rocky Horror 
Show“
Musical von Richard 
O’Brien
03.05.2015, 18.00 Uhr 
„Arsen und Spitzenhäub-
chen” 
Kriminalkomödie von Jo-
seph Kesselring
19.06.2015, 19.30 Uhr 
„Carmina Burana“ 

Ballett von Robert North, 
Musik von Carl Orff
Wir fahren mit modernen 
Reisebussen der Fa. Koof, 
Linnich,  zum Theater 
Mönchengladbach-
Rheydt. Abfahrtorte sind 
die Bushaltestelle am Lin-
nicher Rathaus und an der 
Post. Die Abfahrzeiten 
werden bei der Übersen-
dung der Theaterkarten 
mitgeteilt.  
Der Preis beträgt je Karte 
30,00 € einschl. Fahrt ( mit 
Ausnahme Kindertheater-
fahrt = 20,00 Euro/Karte). 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei: Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-mail pesch-
weiler@linnich.de  bestel-
len. 
Eine Stornierung der Re-
servierung ist bis zu 4 Wo-
chen vor der jeweiligen 
Veranstaltung möglich, 
danach können die Karten 
nicht mehr zurückgegeben 
werden.

My Fair Lady steht am Sonntag, 19. Oktober, auf dem Programm

Die Eheleute Wilhelm und Anna Gertrud Krieger, geb. Dichans, wohnhaft Bruchweg 1 a, Linnich-
Körrenzig, feierten am 14.08.2014 das Fest der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang Witkopp 
Ortsvorsteher Thomas Venrath überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. Bürgermeis-

ters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Herzlichen Glückwunsch

Fraktionen im Stadtrat

CDU-Fraktion
Die Sprechstunde der 
CDU-Fraktion �ndet an 
den nachstehenden Termi-
nen in der Zeit von 18.00 
bis 19.00 Uhr im Frakti-
onszimmer, Zimmer 003 
im Erdgeschoss des Rat-
hauses, statt.
Dienstag, 09. September 
2014
Dienstag, 23. September 
2014
Dienstag, 07. Oktober 2014
Dienstag, 21. Oktober 
2014
Dienstag, 04. November 
2014
Dienstag, 18. November 
2014
Dienstag, 02. Dezember 
2014
Dienstag, 16. Dezember 
2014

SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt 
zur Sprechstunde im SPD- 
Fraktionszimmer, Rathaus 

ein: 
Montag, 18.8. 2014, 18.00 
Uhr, Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD
Montag 8.9. 2014, 18.00 
Uhr, Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD
Montag 6.10. 2014, 18.00 
Uhr, Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD
Montag 3.11. 2014, 18.00 
Uhr, Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD
Montag 8.12. 2014, 18.00 
Uhr, Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 
Stunden für die Bürger da. 
Im Rahmen ständiger Er-
reichbarkeit ist die UWG-
PKL in Linnich unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780 
rund um die Uhr für die 
Linnicher Bevölkerung 
erreichbar. Unter genann-
ter Tel.-Nr. können dann 
dringende Fragen sofort 

beantwortet werden oder 
es wird ein persönlicher 
Termin vereinbart werden, 
der selbstverständlich 
auch vor Ort
wahrgenommen werden 
kann. Deshalb speichern 
Sie gleich unter Ihren 
Kontakten:   PKL = 
0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Mon-
tagen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 

FDP/PIRATEN-Fraktion
Die Linnicher Liberalen 
und Piraten laden zu Bür-
gersprechstunden an je-
dem Mittwoch in geraden 
Kalenderwochen jeweils 
ab 18.30 Uhr ein. Sie errei-
chen uns im Fraktionszim-
mer Nr. 010 im Rathaus.

Die Termine im Überblick

Wilde Müllablagerungen 
im Stadtgebiet Linnich

Zurzeit kommt es des 
Öfteren vor, dass im 

Stadtgebiet Linnich Müll 
auf Wirtschaftswegen, auf 
Feldparzellen oder in Ge-
büschen vorgefunden 
wird. Häu�g kann kein 
Verursacher für die Abla-
gerung festgestellt wer-
den. Der Müll wird dann 
vom städtischen Bauhof 
entfernt. Die Kosten hier-
für werden über die Müll-
gebühren auf alle umge-
legt. Damit schädigt der/
die illegal Handelnde alle 
Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Linnich (Um-
weltfrevel und �nanzielle 
Belastung).
Der Fachbereich 3 – Ord-

nung, Bauen und Planung 
der Stadtverwaltung Lin-
nich weist besonders dar-
auf hin, dass wilde Müllab-
lagerungen verboten sind. 
Der Gesetzestext ist ein-
deutig: Gemäß § 17 des 
Gesetzes zur Förderung 
der Kreislaufwirtschaft 
und Sicherung der um-
weltverträglichen Bewirt-
schaftung von Abfällen 
(Kreislaufwirtschaftsge-
setz- KrWG) sind Erzeu-
ger oder Besitzer von Ab-
fällen aus privaten 
Haushaltungen verp�ich-
tet, diese Abfälle den nach 
Landesrecht zur Entsor-
gung verp�ichteten juristi-
schen Personen (öffent-

lich-rechtliche 
Entsorgungsträger) zu 
überlassen, soweit sie zu 
einer Verwertung auf den 
von ihnen im Rahmen ih-
rer privaten Lebensfüh-
rung genutzten Grundstü-
cken nicht in der Lage sind 
oder diese nicht beabsich-
tigen.

Hinweise

Bei sachdienlichen Hin-
weisen, insbesondere zur 
Feststellung von Verursa-
chern, wenden Sie sich bit-
te an den Fachbereich 3 – 
Ordnung, Bauen und 
Planung (Tel. 02462/9908–
317).

Die Kosten für die Entsorgung zahlen alle Bürger

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr. Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr  und 13.30 –16.30 Uhr. Do 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr. Fr. 
09.00 – 12.00 Uhr. Sa (ungerade Samstage) 09:30 - 11:30 Uhr.

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich
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WT Datum Bezeichnung Beginn Sitzungsort
Di 02.09.2014 Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 16:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Mi 10.09.2014 Schulausschuss 18:00 Konferenzraum des Grundschulverbundes, Grundschule
Do 11.09.2014 Haupt- und Beschwerdeausschuss 17:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Do 11.09.2014 Stadtrat 18:15 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Do 18.09.2014 Finanz- und Personalausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Do 25.09.2014 Bau- und Liegenschaftsausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

„Schwarzer Weg“ in  
Linnich weiter gesperrt

Bedingt durch die Bau-
maßnahmen zur Er-

stellung von Senioren-
wohnungen unweit des 
neuen Seniorenheimes im 
Stadtkern Linnich war es 
erforderlich, den Schwar-
zen Weg von der Garten-
straße über die Brücke des 
Mühlenteichs bis hin zur 
Ostpromenade zu sperren.
Dies wird auch für die 

kommenden Monate noch 
so bleiben müssen, da die 
Baumaßnahmen fortge-
setzt und noch deutlich er-
weitert werden.

Die Stadt sieht sich aus 
Gründen der Verkehrssi-
cherungsp�icht leider 
nicht in der Lage, in die-
sem Bereich eine alterna-
tive Wegeführung anzu-

bieten und bittet alle um 
Verständnis, die diesen 
Weg gerne als kurze fuß-
läu�ge Verbindung nutzen 
möchten.

Sobald ein gefahrloses Be-
gehen des Weges wieder 
möglich ist, wird er in ei-
nem deutlich verbesserten 
Zustand wieder zur Verfü-
gung stehen.

Hinweis der Stadt Linnich

Rentensprechtage

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) 

Rheinland bietet auch im 
Jahr 2014 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an. Die-
se wird im Rathaus, Rur-
dorfer Straße 64, 
durchgeführt am: 
16.09.2014, 21.10.2014, 
18.11.2014 und 16.12.2014, 

jeweils in der Zeit von 
08.30 - 12.30 Uhr - ohne 
Terminabsprache und 
13.30 - 15.30 Uhr - mit ter-
minlicher Vereinbarung. 
Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit 
Frau Krüger, Tel. 9908-322 
oder Herrn Wünsche, Tel. 
9908-321 vor.

Rentenanträge, Konten-
klärungen, etc. werden 
auch weiterhin im Versi-
cherungsamt in der Au-
ßenstelle -Altermarkt 5- 
vorgenommen. Die 
Bearbeitung Ihrer Anlie-
gen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Die Termine in der Übersicht

Umstieg auf Office 2010

Wer bisher mit Of�ce 
2003 gearbeitet hat, 

kennt das Problem: Die 
neue Ober�äche der Of-
�ce-Programme 2010 oder 
2013 bedeutet anfangs läs-
tiges Suchen nach den alt-
vertrauten Befehlen. Am 
Wochenende 13. und 14. 
September bietet die VHS 

Jülicher Land unter der 
Leitung von  Gisela  Hum-
mels ein Seminar (T03-
150) für Umsteiger an. Es 
wird gezielt auf neue 
Funktionen und Arbeits-
weisen in den Program-
men eingegangen: Was �n-
de ich wo? Was ist neu? 
Wie kann ich meine „al-

ten“ Dateien weiter nut-
zen? 

Anmeldung

Anmeldungen nimmt die 
Geschäftsstelle der VHS 
entgegen unter Telefon 
02461/632-19/-20/-31 oder 
www.juelich.de/vhs.

Ein Seminar der VHS Jülicher Land

Windows 8-Kurs

Das Betriebssystem der 
Firma Microsoft Win-

dows 8 unterschiedet sich 
ganz erheblich von seinen 
Vorgängern. 
Die VHS Jülicher Land 
bietet ab dem 18.09.2014 
erstmals einen Kurs zur 
Bedienung von Windows 8 

am eigenen Laptop (T03-
111) an. Jeweils dienstags 
und donnerstags ab 18:00 
Uhr im Alten Rathaus Jü-
lich wird der Umgang mit 
der ungewohnten Ober�ä-
che und den Funktionen 
geübt. 
Dazu muss ein eigener 

Laptop mitgebracht wer-
den, an dem Sie die not-
wendigen Einstellungen 
direkt vornehmen. 
Anmeldungen nimmt die 
Geschäftsstelle der  VHS 
unter 02461/632-19/-20/-31 
oder www.juelich.de/vhs 
entgegen.

Den Umgang mit der neuen Oberfläche lernen

Sonstiges

Frischer Wind für die Linnicher Kommunalpolitik

Dieses Mal übernahm 
die Jugend das Ruder 

im Ratssaal: Am 9. August 
luden die Linnicher Jung-
sozialistinnen und Jungso-
zialisten zur Gründungs-
veranstaltung im 
Linnicher Rathaus ein. 
Die vier Jusos Sabrina 
Schönborn, Patrick Greis-
ner, Marcel Hommens und 
Philipp Fiala machten von 
Anfang an klar: Mit ihnen 
soll sich etwas in Linnich 
verändern. 

Negativentwicklung 
auffangen

„Im Gespräch mit unseren 
Altersgenossen konnten 
wir immer wieder die Be-
reitschaft zur Gestaltung 
der Politik heraushören, 
aber viele trauen sich das 
einfach nicht alleine zu“, 
sagte Philipp Fiala, eines 
der Gründungsmitglieder. 
Mit der Arbeitsgemein-
schaft soll diese Negativ-
entwicklung aufgefangen 
und wieder mehr Jüngere 
für die Politik begeistert 
werden. Die neu gegrün-
dete Arbeitsgemeinschaft, 
die fortan der Jugend eine 
politische Plattform bieten 
möchte, ist sich einig: Alle 
Jugendliche müssen noch 
besser in die politischen 

Prozesse eingebunden 
werden, damit ein Linnich 
geschafft werden kann, 
dass für wirklich alle Ge-
nerationen lebenswert 
und attraktiv ist. 
Die Jusos stellten auch 
ihre zukünftigen Themen 
vor. Eine Podiumsdiskus-
sion mit den Jugendlichen 
der Stadt soll die Juso-AG 
nicht nur bekannter ma-
chen, sondern auch zur of-
fenen Politikgestaltung 
und zum gemeinsamen 
Ideenaustausch einladen. 
Dadurch können Transpa-
renz und Flexibilität ge-
währleistet werden, was 
für die Jusos einen beson-
deren Stellenwert hat. Je-
der kann in der AG aktiv 
werden, egal ob Juso oder 
nicht. 
Unter dem Motto „Jusos 
für Linnich – Jusos für 
alle“ wollen die Linnicher 
Jungsozialisten ihre Prin-
zipien Solidarität und Ge-
rechtigkeit leben und nicht 
als leere Worthülsen ver-
stauben lassen. So soll in 
regelmäßigen Abständen 
eine soziale Einrichtung 
besucht oder tatkräftig 
dort mitgeholfen werden, 
wo es die Gesellschaft am 
Nötigsten hat, nämlich bei 
den Schwächeren oder so-
zial Benachteiligten. Sozi-

ales Engagement ist für 
die Arbeitsgemeinschaft 
eine wichtige Grundlage 
ihrer Arbeit. 
Interkommunale Zusam-
menarbeit soll größere 
Projekte und Veranstal-
tungen ermöglichen, wo-
bei vor allem die Jusos Jü-
lich einen wichtigen 
Partner darstellen. Es wird 
bereits am 21. August im 
Kulturbahnhof Jülich eine 
gemeinsame Veranstal-
tung gegen Rechtsextre-
mismus organisiert. Kirch-
turmdenken soll dadurch 
ein Riegel vorgeschoben 
und die Vorteile der inter-
kommunalen Zusammen-
arbeit auch für die „große“ 
Politik herausgestellt wer-
den. 

Einrichtung eines 
Jugendtreffpunktes

Am wichtigsten bleibt für 
die Jusos aber die Jugend-
politik. Das erste große 
Projekt soll die Einrich-
tung eines angemessenen 
Jugendtreffpunktes sein. 
„Wir sehen in Linnich 
noch viel Handlungsbe-
darf“, sagte Sabrina Schön-
born. 
Hierbei gelte es alle Ju-
gendliche in ein Boot zu 
holen und eine angemes-

sene Lösung für Linnich 
zu erarbeiten. 
Um die Arbeit der AG zu 
strukturieren, wurde auch 
ein Vorstand gewählt. Die 
frisch gegründete Arbeits-
gemeinschaft wurde nicht 

nur von den Angehörigen 
der SPD und anderer Ju-
so-Gruppen des Kreises 
beglückwünscht, sondern 
auch von den Vertretern 
von Bündnis 90/ Die Grü-
nen und der FDP. Im Pub-

likum saßen auch die ers-
ten jugendlichen 
Interessenten für eine Ar-
beit mit den Jusos. „Jetzt 
heißt es: Durchstarten und 
Politik gestalten“, so die In-
itiatoren.

Jungsozialisten gründen Arbeitsgemeinschaft – Jeder ist eingeladen, mitzumachen

Auf dem Foto sind folgende Personen zu erkennen: (Von links ach rechts) Marcel Hommens (stellv. 
Schriftführer), Philipp Fiala (Schriftführer/ Sprecher der Juso-AG), Sabrina Schönborn (Vorsitzen-
de) und Patrick Greisner (stellv. Vorsitzender).

Tagesfahrt zum Mosel-Ort Beilstein und zur Burg Pyrmont 

Wir starten unsere Ta-
gesfahrt mit der Be-

sichtigung der Burg Pyr-
mont. Die Burg Pyrmont 
steht westlich von Müns-
termaifeld nahe Roes und 
Pillig auf einem Schiefer-
felsen über dem Wasser-
fall des Elzbachs in der 
südlichen Eifel. Sie gehört 
zur Markung der Ortsge-
meinde Roes (Landkreis 
Cochem-Zell). Besteigt 
man den mächtigen Turm 
der Burg Pyrmont hat man 
bei guter Sicht einen herr-
lichen Blick über die Eifel 
bis hin zu Burg Eltz. Er-
richtet wurde die Felsen-
burg Ende des 12. Jahr-
hunderts auf 
pfalzgrä�ichem Territori-
um durch Kuno von 
Schönburg, dessen Sohn 
Kuno II. sich als erster sei-
ner Familie „Herr zu Pyr-
mont“ nannte. 1225 wurde 
die Burg erstmals erwähnt. 
Extra für den Linnicher 
Geschichtsverein öffnet 
die Burg Pyrmont an die-
sem Tage früh ihre Tore 
und gewährt uns Einblicke 
in die herrschaftlichen In-
nenräume. Eine Führung 
durch den Burgkastellan 
rundet den Besuch auf 
Burg Pyrmont ab.
Zum Mittagstisch erwartet 
uns nach einer kurzen 
Weiterfahrt auf dem Wein-
gut Schlagkamp-Desoye 
in Senheim eine schmack-
hafte Brottafel mit Schin-
ken und Julchenkäse. Ne-
ben einer Besichtigung 
des Weinmuseums darf 
eine Weinprobe selbstver-
ständlich nicht fehlen. Der 

Auf Tour mit dem Linnicher Geschichtsverein – Jetzt anmelden für die Fahrt am 27. September

Nach Abschluss der Brandschutz-Sanierungsmaßnahmen und Erneuerung der Decken im Ge-
meindezentrum Körrenzig, ist das  Zentrum wieder für alle Feierlichkeiten freigegeben. 
Für die Anmietung von Familienfesten, Geburtstags- und Vereinsfeiern sowie für sonstige Veran-
staltungen, erhalten Sie Information und Auskunft unter der Tel: 02462/6456.

Vermietung des Gemeindezentrums
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„Schwarzer Weg“ in  
Linnich weiter gesperrt

bieten und bittet alle um 
Verständnis, die diesen 
Weg gerne als kurze fuß-
läu�ge Verbindung nutzen 
möchten.

Sobald ein gefahrloses Be-
gehen des Weges wieder 
möglich ist, wird er in ei-
nem deutlich verbesserten 
Zustand wieder zur Verfü-
gung stehen.

Hinweis der Stadt Linnich

Rentensprechtage
Rentenanträge, Konten-
klärungen, etc. werden 
auch weiterhin im Versi-
cherungsamt in der Au-
ßenstelle -Altermarkt 5- 
vorgenommen. Die 
Bearbeitung Ihrer Anlie-
gen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Die Termine in der Übersicht

Frischer Wind für die Linnicher Kommunalpolitik

likum saßen auch die ers-
ten jugendlichen 
Interessenten für eine Ar-
beit mit den Jusos. „Jetzt 
heißt es: Durchstarten und 
Politik gestalten“, so die In-
itiatoren.

Jungsozialisten gründen Arbeitsgemeinschaft – Jeder ist eingeladen, mitzumachen

Auf dem Foto sind folgende Personen zu erkennen: (Von links ach rechts) Marcel Hommens (stellv. 
Schriftführer), Philipp Fiala (Schriftführer/ Sprecher der Juso-AG), Sabrina Schönborn (Vorsitzen-
de) und Patrick Greisner (stellv. Vorsitzender).

Tagesfahrt zum Mosel-Ort Beilstein und zur Burg Pyrmont 

Wir starten unsere Ta-
gesfahrt mit der Be-

sichtigung der Burg Pyr-
mont. Die Burg Pyrmont 
steht westlich von Müns-
termaifeld nahe Roes und 
Pillig auf einem Schiefer-
felsen über dem Wasser-
fall des Elzbachs in der 
südlichen Eifel. Sie gehört 
zur Markung der Ortsge-
meinde Roes (Landkreis 
Cochem-Zell). Besteigt 
man den mächtigen Turm 
der Burg Pyrmont hat man 
bei guter Sicht einen herr-
lichen Blick über die Eifel 
bis hin zu Burg Eltz. Er-
richtet wurde die Felsen-
burg Ende des 12. Jahr-
hunderts auf 
pfalzgrä�ichem Territori-
um durch Kuno von 
Schönburg, dessen Sohn 
Kuno II. sich als erster sei-
ner Familie „Herr zu Pyr-
mont“ nannte. 1225 wurde 
die Burg erstmals erwähnt. 
Extra für den Linnicher 
Geschichtsverein öffnet 
die Burg Pyrmont an die-
sem Tage früh ihre Tore 
und gewährt uns Einblicke 
in die herrschaftlichen In-
nenräume. Eine Führung 
durch den Burgkastellan 
rundet den Besuch auf 
Burg Pyrmont ab.
Zum Mittagstisch erwartet 
uns nach einer kurzen 
Weiterfahrt auf dem Wein-
gut Schlagkamp-Desoye 
in Senheim eine schmack-
hafte Brottafel mit Schin-
ken und Julchenkäse. Ne-
ben einer Besichtigung 
des Weinmuseums darf 
eine Weinprobe selbstver-
ständlich nicht fehlen. Der 

Mittagstisch auf dem 
Weingut Schlagkamp-De-
soye ist im Reisepreis be-
reits enthalten! Nach dem 
Mittagstisch setzen wir unsere 
Reise nach Beilstein fort.
Willkommen in Beilstein! 
Die kleine Siedlung un-
mittelbar neben der Mosel 
gelegen hat eines der am 
besten erhaltenen histori-
schen Ortsbilder an der 
Mosel und wird daher 
auch als Miniatur-Rothen-
burg oder ‚Dornröschen 
der Mosel‘ bezeichnet. 
Überragt wird das Dorf, 
das trotz geringer Größe 
städtebaulichen Charak-
ter hat, von der Ruine der 
Burg Metternich, die einst 
dem gleichnamigen Fürs-
tengeschlecht gehörte.
Der Ort ist eine Pilgerstät-
te, da dort die „Wunderba-
re Schwarze Madonna“ in 
der barocken Klosterkir-
che St. Joseph aufgestellt 
ist. Es handelt sich um 
eine Statue spanischen 
Ursprungs aus dem 12./13. 
Jahrhundert, welche von 
den Spaniern am Ende ih-
rer kurzen Herrschaft 
über Beilstein nach dem 
Dreißigjährigen Krieg zu-
rückgelassen wurde,  kurz 
nach Frankreich entführt 
und 1950 unter großer An-
teilnahme der Bevölke-
rung wieder zurückgeführt 
wurde.
Die Herrschaft der 
Reichsgrafen von Metter-
nich endete im Jahr 1794 
mit der Besetzung durch 
die französischen Revolu-
tionstruppen. Von 1798 bis 
1814 gehörte der Ort zum 

Kanton Zell im Rhein-
Mosel-Département und 
war Hauptort einer Mai-
rie. 1815 wurde der Ort auf 
dem Wiener Kongress 
dem Königreich Preußen 
zugeordnet und gehörte 
zur Bürgermeisterei Sen-
heim im Kreis Zell. Seit 
1946 ist er Teil des Landes 
Rheinland-Pfalz.
Im Rahmen einer Ortfüh-
rung erfahren wir alles 
über das „Dornröschen 
der Mosel“.
Programmablauf:
Wir werden um ca. 10.15 
Uhr in Roes (Eifel) ein-
treffen und unseren Tag 
mit einer Besichtigung der 
Burg Pyrmont beginnen. 
Gegen 12 Uhr werden wir 
nach Senheim zum Wein-
gut Schlagkamp-Desoye 
weiterfahren und dort das 
Weinmuseum besichtigen. 
Auf Empfehlung des Bür-
germeisters nehmen wir 
auf dem Weingut eine 
schmackhafte Brottafel 
mit Schinken und Julchen-
käse zu uns. Gegen 14.45 
Uhr fahren wir nach Beil-
stein (Mosel) und erfah-
ren wissenswertes im Rah-
men eines Ortsrundgangs. 
Anschließend besteht die 
Möglichkeit bei Kaffee 
und Kuchen zu verweilen, 
die Mosel zu genießen 
oder die Burgruine „Burg 
Metternich“ oberhalb 
Beilsteins und einen jüdi-
schen Friedhof zu besu-
chen. Um 18 Uhr reisen 
wir zurück nach Linnich 
und werden dort gegen 
20:00 Uhr eintreffen.
Die Fahrstrecke nach Beil-

stein beträgt ca. 150 km. 
Die Fahrzeit im modernen 
Reisebus der 
Fa. Koof, Linnich, beträgt 
ca. 1,5 Stunden.
Abfahrt ist am 27. Septem-
ber 2014 um 8 Uhr ab Lin-
nich-Post bzw. 8.10 Uhr ab 
Linnich-Altermarkt. Der 
Reisepreis inklusive Bus-
fahrt, Eintrittsgeldern, 
Führungen und Mittags-
imbiss beträgt 35,00 Euro 
für Mitglieder des Linni-
cher Geschichtsvereins 
bzw. 37,00 Euro nicht 
Nicht-Mitglieder.  Anmel-
dungen bitte an Stefan 
und Regine Helm unter 
Tel.  02462/2061399 oder 
per E-Mail an regine-
helm@t-online.de 
Bitte melden Sie sich be-
reits jetzt für unsere letzte 
Fahrt des Jahres 2014 an:
11.10.2014 – Tagesfahrt 
nach Antwerpen incl. Ha-
fenrundfahrt  mit der 
„Flandria-Flotte“

Die Stadt liegt im Norden 
Belgiens in der Region 
Flandern und ist mit 
502.604 Einwohnern die 
größte Stadtgemeinde des 
Landes. 
Antwerpen war im 15. und 
16. Jahrhundert eine der 
größten Städte der Welt, 
zeitweise die wichtigste 
Handelsmetropole Euro-
pas und als bedeutendes 
kulturelles Zentrum Wir-
kungsstätte von Künstlern 
wie Rubens. Antwerpen 
war Austragungsort der 
Olympischen Sommer-
spiele 1920 und Kultur-
hauptstadt Europas 1993. 
Das Druckereimuseum 
Plantin-Moretus und der 
Turm der Liebfrauenka-
thedrale gehören zum 
UNESCO-Welterbe.
Auf dem Programm in 
Antwerpen stehen eine 
Hafenrundfahrt mit der 
„Flandria-Flotte“ und eine 
Stadtführung rund um die 

Liebfrauenkathedrale. 
Abfahrt für diese Fahrt ist 
7.00 Uhr in Linnich. Der 
Reisepreis für Antwerpen 
incl. Busfahrt, Hafenrund-
fahrt und Stadtführung 
beträgt 40,00 Euro für 
Mitglieder des Linnicher 
Geschichtsvereins bzw. 
42,00 Euro nicht Nicht-
Mitglieder.
Wünsch Dir was!
Haben Sie ein Ziel, einen 
Ort, eine Stadt oder einen 
Aus�ugswunsch, der Ih-
nen am Herzen liegt? 
Dann lassen Sie es uns 
wissen! Vielleicht ist Ihr 
Wunsch schon bald Reali-
tät!
Wünschen Sie weitere In-
formationen?
Sprechen Sie die Vor-
standsmitglieder des Lin-
nicher Geschichtsvereins 
einfach an oder kontaktie-
ren Sie uns über unsere 
Internetseite www.linni-
cher-geschichtsverein.de.

Auf Tour mit dem Linnicher Geschichtsverein – Jetzt anmelden für die Fahrt am 27. September

Apfelsaft pressen

Die Obstwiesenfreunde 
Ederen bieten am 

Samstag 20. September, 
von 10 bis 16 Uhr, in Ede-
ren auf dem Dorfplatz, 
wieder zusammen mit 
dem BUND eine Apfel-
saftpress-Aktion an. 

Saft ist ein 
Jahr haltbar

Mit dessen Obstpresse 
werden die Äpfel gepresst 
und der Saft wird im glei-
chen Arbeitsgang auch 
schonend erhitzt. Danach 
ist er ein Jahr haltbar, an-
gebrochene Kartons 
(Fünf-Liter-Behälter, 
Selbstkostenpreis fünf 
Euro) halten etwa drei 
Monate.

Interessierte können sich 
bis spätestens zwei Wo-
chen vorher bei Barbara 
Mühlhausen melden 

(bmuehlhausen@t-online.
de oder Tel. 02462 -906706)
Wichtig: Bitte geben Sie in 
etwa die Menge an Äpfeln 
an, die Sie pressen lassen 

möchten.
Wir würden uns freuen, 
wenn recht viele teilneh-
men und sich frühzeitig 
anmelden.

Aktion der Obstwiesenfreunde Ederen

Nach Abschluss der Brandschutz-Sanierungsmaßnahmen und Erneuerung der Decken im Ge-
meindezentrum Körrenzig, ist das  Zentrum wieder für alle Feierlichkeiten freigegeben. 
Für die Anmietung von Familienfesten, Geburtstags- und Vereinsfeiern sowie für sonstige Veran-
staltungen, erhalten Sie Information und Auskunft unter der Tel: 02462/6456.

Vermietung des Gemeindezentrums
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Wir starten mit Kaffee und Kuchen

später gibt es Leckeres vom Grill

Gekühlte Getränke

Für dasWohl der Kleinen

und verschiedenen Spiele undWettbewerbe

Kinderschminken
Hüpfburg Schatzsuche im Sand

Sämtliche Einnahmen kommen dem Verein zu Gute!

          
         
        
       
           
     
         
        

             
         
            
             
             
     

              
           
          
            
             
         

               
            
              
             
 

            
 
           
             
 

             
         
           
  

              
    

Obstpresstermine im  
Jülicher Land

Auch in diesem Jahr �n-
den wieder Obstpress-

termine im Jülicher Land 
statt. Wegen der großen 
Nachfrage im vorigen Jahr 
sind die Presstermine er-
weitert worden.
Linnich-Bauhof: Montag, 
den 6. Oktober von 10-16 
Uhr.
Wie schon bewährt, kön-
nen Sie Äpfel am Samstag, 
den 4. Oktober von 10-11 
Uhr auf dem Bauhof dafür 
abgeben.
Anmeldungen bei Klaus 
und Dorothea Flaskamp 
Tel 02462-2188
Neu neu neu 
Zum ersten Mal wird auch 
eine Obstannahme in Lin-
nich angeboten für dieje-
nigen, die ihr Obst nicht 
versaften lassen möchten. 
Es wird eine Vergütung 
für ihr Obst geben.
Annahmestelle ist die 
Raiffeisenwarenzentrale 
in Linnich am Samstag, 18. 
Oktober in der Zeit von 
9-12 Uhr.
Anmeldungen bei Klaus 
und Dorothea Flaskamp 

Tel 02462-2188
Presstermine der BUND 
Saftpresse:
Titz-Ralshoven, Burgfeld 
1: Samstag, 13. September 
von 10-16 Uhr
Anmeldungen bei Micha-
el Leifeld 02463-905399
Linnich-Ederen, Dorf-
platz: Samstag, 20. Sep-
tember von 10-16 Uhr
Anmeldungen bei Barba-
ra Mühlhausen Tel: 02462-
906706

Jülich-Broich, Naturkost 
Jumpertz: Samstag, 18. 
Oktober von 10-16 Uhr
Anmeldungen bei Klaus 
und Dorothea Flaskamp 
Tel 02462-2188

Neu:
Jülich-Barmen, Lankens-
traße 45: Samstag, 25. Ok-
tober von 10-16 Uhr
Anmeldungen bei Klaus 
und Dorothea Flaskamp 
Tel. 02462-2188

Presstermine wurden wegen großer Nachfrage erweitert

6. Linnicher Kindermeile

Angebot für Kinder 
zwischen sechs und 

zwölf Jahren
Sonntag, 14. September 
2014
zwischen 13.30 – 17.00 Uhr
Der Verein „Kultur ohne 
Grenzen e.V.“ beteiligt 
sich auch in diesem Jahr 
wieder an der Linnicher 
Kindermeile.

Der in unserer Region be-
kannte guineische Perkus-
sionist Kader Camara gibt 
zwischen 14 und 16.30 Uhr 
einen Trommelkurs für 
Kinder.
Kader Camara besitzt gro-
ße Erfahrung im Umgang 
mit Kindern und Behin-
derten und unterrichtet 
auch an verschiedenen 

Volkshochschulen im 
Kreis Düren. 
Der Kurs ist kostenlos. 
Ort: Vor dem Gemeinde-
zentrum der Evangeli-
schen Kirche, Altermarkt 
8, 52428 Linnich
Weitere Informationen er-
teilt Frau Berti Ritschel, 
Sudetenstr. 5, 52428 Jülich, 
Tel. 02461- 547 28.

Trommelkurs für Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren

Traditionelles Oktoberfest in Ederen

Auch im Jahr 2014 heißt 
es wieder in Ederen 

„O zapft iss“, wenn am 
27.09.2014 die Vereinigten 
Vereine wieder den Start-
schuss geben für ein bun-
tes und abwechslungsrei-
ches Programm. 
Musik für jedermann
Nach mehrmaligen Anläu-
fen klappt es endlich mit 
dem Auftritt der Blasmu-
sikkapelle „Siebenbür-
gen“ Setterich e.V. Die 
über die Region hinaus 
bekannte Kapelle kommt 
in voller Stärke zum Okto-
berfest und bietet ein brei-
tes Repertoire.
Dazu freut man sich über 
den „Partylöwen aus 
Heinsberg“ Schlagersän-
ger Bobby Jung gibt sich 
die Ehre. Mit vielen be-
kannten Coverliedern 
aber auch Songs aus eige-
ner Feder wird es dem Pu-
blikum anheizen und zum 
Tanz auffordern.
Bayrische Spezialitäten 
aus dem Hause Jansen
Tradition für das Ederener 
Oktoberfest sind die haus-
gemachten bayrischen 
Spezialitäten. Auch in die-
sem Jahr werden diese von 
der heimischen Landmetz-
gerei zubereitet und zu fai-

Buntes Programm am 27. September in der Bürgerhalle

Jiddische Lieder und  
Klezmermusik 
Die Abschlussveranstal-

tung der diesjährigen 
Reihe „Kultur in der Al-
ten Kirche“ bestreiten am 
5. September der Shalom-
chor und das Ensemble 
„Shpil, Klezmer, shpil!“ 
aus Mönchengladbach. Ihr 
Konzert, das um 19:30 Uhr 
beginnt, spiegelt die Freu-
de der Klezmorim, der rei-
senden Musiker, an der 
traditionellen, aus Osteu-
ropa stammenden jüdi-
schen Instrumentalmusik 
wieder. Klagend und le-
bendig, jauchzend und 
wehmütig, jubilierend und 
fast lautlos, so präsentiert 
sich Klezmer-Musik dem 
Zuhörer. 
Der Begriff „Klezmer“ 
stammt aus dem Jiddi-
schen und setzt sich aus 
den hebräischen Wörtern 
„Kle“ für Instrument und 
„Zemer“ für Gesang zu-
sammen. 
Ursprünglich bezog sich 
der Begriff „klezmer“ aus-
schließlich auf die Musi-
ker. Erst seit der Wieder-
entdeckung dieser Musik 
in den USA in den 1970er 
Jahren, wird dieser zur Be-
zeichnung des musikali-
schen Genres verwendet.
Der Shalom Chor wurde 

Kultur in der Alten Kirche Körrenzig 2014
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          
         
        
       
           
     
         
        

             
         
            
             
             
     

              
           
          
            
             
         

               
            
              
             
 

            
 
           
             
 

             
         
           
  

              
    

Obstpresstermine im  
Jülicher Land

Jülich-Broich, Naturkost 
Jumpertz: Samstag, 18. 
Oktober von 10-16 Uhr
Anmeldungen bei Klaus 
und Dorothea Flaskamp 
Tel 02462-2188

Neu:
Jülich-Barmen, Lankens-
traße 45: Samstag, 25. Ok-
tober von 10-16 Uhr
Anmeldungen bei Klaus 
und Dorothea Flaskamp 
Tel. 02462-2188

Presstermine wurden wegen großer Nachfrage erweitert

Der FC 06 Rurdorf lädt alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des diesjährigen Sommer Cups 

sowie deren Partner/innen zu einer Danke-Schön-
Fete im und rund um das Vereinsheim des FC 06 für 
Donnerstag, 2. Oktober 2014 ein.
In Oktoberfestatmosphäre bei Weizen, Semmeln, 
Kraut und Weißwürsteln dankt der Verein den Hel-
fern des Cups für deren tolle Mitarbeit.

FC 06 lädt Sommer-Cup-
Mitarbeiter ein

Kindersachenmarkt in Tetz

Der Förderverein des 
Kindergartens St. 

Lambertus Tetz lädt ein zu 
einem vorsortierten Kin-
dersachenmarkt mit Cafe-
teria am Samstag, 27.  Sep-
tember von 14 Uhr bis 17 
Uhr. Der Kindersachen-
markt �ndet nun erstmals 
in der Rurauenhalle, Am 

Vogeldriesch, in Tetz statt. 
Angeboten wird alles rund 
ums Kind wie gut erhalte-
ne Kleidung für Herbst 
und Winter, Spielsachen, 
Bücher und vieles mehr. 
Jeder kann mitmachen!
Anmeldung und Infos un-
ter Tel. 02462/200204 oder 
Tel. 02462/2032946.

Erstmals in der Rurauenhalle

Bücherflohmarkt
Im Rahmen des Linni-

cher Kultursommers 
veranstaltet der Frauen-
stammtisch am 5. Septem-
ber, ab 14 Uhr, wieder den 
bekannten Bücher�oh-
markt. Wie immer �ndet 
der Markt am Deutschen 
Glasmalereimuseum in 
Linnich, Rurstrasse statt. 
Das Museum ist geöffnet.
Wer Lust hat, seine über-
zähligen Bücher in gemüt-
licher  Atmosphäre zu ver-
kaufen, melde sich bitte 
bis zum 2. September un-
ter Tel. 02462/2603. Eine 

Standplatzgebühr wird 
nicht erhoben.

Traditionelles Oktoberfest in Ederen

Auch im Jahr 2014 heißt 
es wieder in Ederen 

„O zapft iss“, wenn am 
27.09.2014 die Vereinigten 
Vereine wieder den Start-
schuss geben für ein bun-
tes und abwechslungsrei-
ches Programm. 
Musik für jedermann
Nach mehrmaligen Anläu-
fen klappt es endlich mit 
dem Auftritt der Blasmu-
sikkapelle „Siebenbür-
gen“ Setterich e.V. Die 
über die Region hinaus 
bekannte Kapelle kommt 
in voller Stärke zum Okto-
berfest und bietet ein brei-
tes Repertoire.
Dazu freut man sich über 
den „Partylöwen aus 
Heinsberg“ Schlagersän-
ger Bobby Jung gibt sich 
die Ehre. Mit vielen be-
kannten Coverliedern 
aber auch Songs aus eige-
ner Feder wird es dem Pu-
blikum anheizen und zum 
Tanz auffordern.
Bayrische Spezialitäten 
aus dem Hause Jansen
Tradition für das Ederener 
Oktoberfest sind die haus-
gemachten bayrischen 
Spezialitäten. Auch in die-
sem Jahr werden diese von 
der heimischen Landmetz-
gerei zubereitet und zu fai-

ren Preisen angeboten. 
Über Haxe hin zum Le-
berkäs ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Dazu gibt es alle Getränke 

von der Eifel bis zur Isar.
Jahrmarkttypische Wett-
bewerbe
In den musikalischen Pau-
sen hat jeder die Möglich-

keit an kleinen Wettbe-
werben teilzunehmen. 
Pfeilwerfen oder aber 
auch Dosenschießen wer-
den unter anderem in die-
sem Jahr angeboten. Am 
Ende winkt den Treffsi-
chersten ein toller Preis
Kartenbestellung und 
Tischreservierung
Der Preis bleibt gleich! 
Trotz steigender Kosten ist 
es den Vereinigten Verei-
nen Ederen wichtig, die 
Preise für den Unterhal-
tungsabend klein zu hal-
ten. Somit kostet auch in 
diesem Jahr der Eintritt im 
Vorverkauf 6,99 €. Um ei-
nen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten, bittet 
man gerade die Personen, 
die einen Sitzplatz haben 
möchten, diesen im Vor-
feld zu reservieren.
Kontakt: Alexander Lapp, 
Apweilerweg 2, 52441 Lin-
nich-Ederen, Tel. 
02462/906545 oder 
0151/17558217, Mail: ale-
xander.lapp@walterco-
enen.de oder bei allen an-
deren 
Vorstandsmitgliedern der 
VVE.
Auf ihren Besuch freuen 
sich die Vereinigten Verei-
ne aus Ederen

Buntes Programm am 27. September in der Bürgerhalle

Ederen

In 2014

Jahrmarktstypische Wettbewerbsspielchen

Samstag, 27.09.2014

Einlass: 19.00 Uhr

Beginn: 20.00 Uhr

-Bürgerhalle Ederen-

Das erwartet Sie:

Und ab ca. 23.00 Uhr

der Partylöwe

Neu

Blasmusikkapelle

“ Siebenbürgen “ Setterich

V K6,99 €/AK 9,99 *

V

Z

te e S un e

u spä

r r t

d

4. Auflage von Back to the Roots - Zurück zum Ursprung

@RJ

alexander.lapp@waltercoenen.de oder 0151-17558217
Kontakt/Karten:

Auf Ihren

Besuch freuen sich:

Vereinigte

Vereine Ederen

Neu !

Oktoberfest -

Spezialitäten von der

Landmetzgerei

Jansen

Jiddische Lieder und  
Klezmermusik 
Die Abschlussveranstal-

tung der diesjährigen 
Reihe „Kultur in der Al-
ten Kirche“ bestreiten am 
5. September der Shalom-
chor und das Ensemble 
„Shpil, Klezmer, shpil!“ 
aus Mönchengladbach. Ihr 
Konzert, das um 19:30 Uhr 
beginnt, spiegelt die Freu-
de der Klezmorim, der rei-
senden Musiker, an der 
traditionellen, aus Osteu-
ropa stammenden jüdi-
schen Instrumentalmusik 
wieder. Klagend und le-
bendig, jauchzend und 
wehmütig, jubilierend und 
fast lautlos, so präsentiert 
sich Klezmer-Musik dem 
Zuhörer. 
Der Begriff „Klezmer“ 
stammt aus dem Jiddi-
schen und setzt sich aus 
den hebräischen Wörtern 
„Kle“ für Instrument und 
„Zemer“ für Gesang zu-
sammen. 
Ursprünglich bezog sich 
der Begriff „klezmer“ aus-
schließlich auf die Musi-
ker. Erst seit der Wieder-
entdeckung dieser Musik 
in den USA in den 1970er 
Jahren, wird dieser zur Be-
zeichnung des musikali-
schen Genres verwendet.
Der Shalom Chor wurde 

1972 in Mönchengladbach 
gegründet. Zunächst tra-
fen sich Jugendliche, die 
Gottesdienste textlich und 
musikalisch gestalteten, 
neue Geistliche Lieder 
sangen und dies bis heute 
tun, auch wenn die Ju-
gendlichen inzwischen in 
die Jahre kamen. Darüber 
hinaus wirkt der Chor mit 
Spirituals, Folklore, Jazz- 
und Pop-Songs bei zahlrei-
chen Konzerten und kirch-
lichen 
Großveranstaltungen mit, 

wie z.B. bei Katholikenta-
gen. Sein eher stilles sozia-
les Engagement schlägt 
sich vor allem nieder in re-
gelmäßigen Konzerten, 
Offenen Singen oder Got-
tesdienstgestaltungen in 
Krankenhäusern, Gefäng-
nissen und bei Obdachlo-
sen. Konzertreisen und 
Festivalauftritte führten in 
den letzten Jahren u.a. 
nach Wien, Prag, Verona 
und Venedig. 
Im April 2006 nahm der 
Chor am Internationalen 

Chorfestival in Weimar 
teil und bereits im Sep-
tember 2007 begeisterte 
Chor und Ensemble die 
Zuhörer bei ihrem ersten 
Konzert in der Alten Kir-
che.

Wie bei allen Veranstal-
tungen der Reihe „Kultur 
in der Alten Kirche“ ist 
der Eintritt zu diesem 
Konzert frei, um eine 
Spende zur Finanzierung 
der weiteren Sanierungs-
arbeiten wird gebeten.

Kultur in der Alten Kirche Körrenzig 2014

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18800 · Teil 7 · Klasse B

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen
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Jünter kommt zum Gewerbefest am 
6. und 7. September 2014

Mit einem bunten Pro-
gramm und zahlrei-

chen Ausstellern lockt am 
6. und 7. September 2014 
das 1. Gewerbefest im 
„Gansbruch“. Vor gut ei-
nem Jahr entstand die 
Idee der ansässigen Fir-
men im Gansbruch ein 
Gewerbefest zu organisie-
ren. Um dieses Gewerbe-
fest auch ordnungsgemäß 
und attraktiv zu gestalten, 
wurde die Werbegemein-
schaft Linnich angespro-

chen, ob sie bereit wären 
dieses mit zu gestalten.
Hintergrund dafür sind ja 
reichlich bekannt, wie z.B. 
das Stadtfest, die Spätkir-
mes, der Lichterglanz und 
vieles mehr. Da auch meh-
rere ansässige Firmen Mit-
glied in der Werbegemein-
schaft sind, war die  
Unterstützung eine Selbst-
verständlichkeit. Neben 
den 23 ansässigen Firmen 
werden aus der Bau- und 
Handwerkerszene ver-

schiedene Aussteller ihre 
Produkte darbieten. Wei-
terhin werden verschiede-
ne Händler ihre Waren re-
präsentieren.
Besondere Highlights u.a. 
ist die Oldtimer Schau bei 
der Fa. Küppers, die Tre-
ckerfreunde Körrenzig auf 
dem Gelände der Fa. 
GTÜ, ein Renntruck bei 
der Fa. Kerres und vieles 
mehr. Die Fa. Muckel bie-
tet einen einzigartigen 
Blick über Linnich. Mit 

einem Steigekran können 
Sie in 35 Meter Höhe Lin-
nich aus einer anderen 
Perspektive kennen ler-
nen. Die kleinen Gäste 
kommen natürlich auch 
auf ihre Kosten. So errich-
tet die Fa. Gelsenwasser 
eine Tipi Indianerstadt, 
eine Kindereisenbahn so-
wie ein Kinderkarussell 
runden dieses ab.
Eine Überraschung für 
alle Fußballfans hält die 
Fa. Hansen Reisen bereit. 

Am Samstag wird das 
Maskottchen „Jünter“ von 
Borussia Mönchenglad-
bach den Kindern die 
Hand reichen, Fotos ma-
chen und ggf. die Hüpf-
burg der Borussia benut-
zen. Für alle Fans besteht 
die Möglichkeit, am Fan-
truck von Borussia Mön-
chengladbach Fanartikel, 
Eintrittskarten uvm. zu er-
werben. Das ist noch nicht 
alles. Ein buntes und ab-
wechslungsreiches Pro-

gramm mit vielen Linni-
cher Vereinen, �ndet auf 
der großen Bühne statt. 
Diese Bühne ist in der 
Wohlfühlmeile, in Form 
Getränken, diverse Essen-
spezialitäten, süße Na-
schereien eingebunden.
Also nichts wie hin zum 1. 
Gewerbefest.
Es freut sich auf Ihren Be-
such
die IG „Gansbruch“ / 
Werbegemeinschaft Lin-
nich

Die Besucher dürfen sich auf ein tolles Programm „Im Gansbruch“ freuen

1. GEWERBEFEST IN

Attraktive Fachbetriebe aus
Handwerk, Handel und Gewerbe

präsentieren sich:

6. und 7. September 2014 von 11 bis 18 Uhr

Beratung, Service und Ver
kauf

Unterhaltung für Jung und
Alt

Tolle Aktionen für Kinder

"IM GANSBRUCH""IM GANSBRUCH" 
LINNICH

Neues aus der Bücherei

Auch in diesem Jahr 
wird sich die St. 

Martinus Bücherei Lin-
nich wieder im Rahmen 
des Linnicher Kultursom-
mers an der Kindermeile  
beteiligen. Vor dem Bü-
chereige-
bäude am 
Kirchplatz 
16 werden 
am Sonn-
tag, dem 
14. Sep-
tember 
2014 zwi-
schen 
13:30 Uhr und 17.00 Uhr 
Frösche aus Pappe gebas-
telt. Alter der Kinder: zwi-
schen 5 und 15 Jahren, 
Kostenbeitrag pro Frosch: 
0,50 €. Wir freuen uns auf 
viele Kinder.
Wie bereits angekündigt, 
ist die Onleihe jetzt ge-
startet, und die Köb St. 
Martinus Linnich ist  mit 
dabei. 
Ab sofort muss der neue 
Leser sich bei uns regist-
rieren lassen. Der Jahres-

beitrag beläuft sich auf 12 
€ im Jahr. Die eBook-Aus-
leihen sind dann gratis. 
Für unsere Leser, die kei-
ne eBooks ausleihen 
möchten, bleibt alles beim 
Alten. Hier werden nach 

wie vor 8 € Jahresbeitrag 
erhoben. 
Wie kann man die Onleihe 
nutzen?
Es gibt 3 Voraussetzungen 
hierfür: Eine gültige Be-
nutzerkarte von der Bib-
liothek St. Martinus, einen 
Internetanschluss zu Hau-
se und ein Lesegerät, wie 
z.B. e-Book-Reader, Tab-
let-PC oder Smartphone. - 
Eine Benutzerkarte plus 
Passwort erhalten Sie in 
der Bücherei. 

Weitere Informationen 
�nden unsere Leser unter 
www.leihbook.de. 
Selbstverständlich steht 
ihnen das Bücherei-Team 
bei Fragen zur Verfügung.
Natürlich wird es immer 

eine parallele 
Nutzung ge-
ben. Das 
eBook wird 
und soll das 
gedruckte 
Buch nicht 
verdrängen, 
sondern ledig-
lich ergänzen. 

Die KÖB St. Martinus 
wird auch zukünftig wie 
gewohnt einen aktuellen 
Bestand an herkömmli-
cher Literatur anbieten. 
Öffnungszeiten Bücherei 
St. Martinus Kirchplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 
17.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis 18.00 
Uhr
Sonntag von 11.00 bis 
12.00 Uhr
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462/200 99 44

Kindermeile 2014 und Start der Onleihe

Singen ist Klasse

Nach den Sommerferien 
startet die Vocal-

werkstatt wieder mit ihren 
Angeboten:
Der Kinderchor „Men-
schenskinder“ trifft sich 
montags um 15:30 Uhr im 
Westgebäude der Zitadel-
le (Musikraum), die „Ü-
60er“ treffen sich diens-

tags um 16:00 Uhr im 
Kulturbahnhof. Anmel-
dungen sind hier nicht er-
forderlich. 
Der Chor „TonArt“ probt 
bis auf weiteres donners-
tags um 19:00 Uhr in der 
Aula der Musikschule 
Schirmer-/Schützenstraße- 
ein Umzug in neue Räume 

ist geplant.  Regelmäßige 
Angebote im Gruppen- 
und Einzelunterricht, 
Workshops und Konzerte 
runden das Programm der 
Vocalwerkstatt ab.  
Nähere Information zum 
Angebot erhalten Interes-
sierte unter  www.vocal-
werkstatt.de

Vocalwerkstatt Jülich startet wieder

Fahrradbörse der  
Verkehrswacht

Am Sonntag, 14. Sep-
tember 2014, �ndet ab 

9.30 bis 11.45 Uhr im Ver-
kehrsÜbungsPark (VÜP) 
der Verkehrswacht Jülich 
in Jülich-Koslar die 47. 
Fahrradbörse statt. Das 
Übungsfahren mit dem 
PKW oder Motorrad ist 
deshalb an diesem Sonn-
tag erst ab 12 Uhr möglich. 
Bei der Börse, zu der der 
Eintritt frei ist, können 
Räder aller Größen und 
Zubehör angeboten und 
erworben werden. Diese 

Geschäfte wickeln die An-
bieter und Käufer unter-
einander selbst ab. Die 
Polizeiwache Jülich wird 
wieder kostenlos Räder 
codieren. 

Informationen 
zu Kindersitzen

Dazu ist der Personalaus-
weis und ein Eigentums-
nachweis für das Rad er-
forderlich. Am Infostand 
der Verkehrssicherheits-
berater der Kreispolizei-

behörde Düren gibt es In-
formationen zu 
Kindersitzen im Auto. Die 
Zufahrt zum VÜP ist be-
schildert; aus weiterer 
Umgebung dem Hinweis 
„Brückenkopfpark“ fol-
gen. 
Die beiden Fahrradbörsen 
2015 �nden am Sonntag, 
19. April und am Sonntag, 
20. September an gleicher 
Stelle ebenfalls von 9.30 
bis 11.45 Uhr statt. Info: 
www.verkehrswacht-jue-
lich.de.

Am 14. September im VerkehrsÜbungsPark

Damenspaßturnier des TC 
Schwarz-Gold Linnich e.V.

Nach den vielen an-
strengenden Meden-

spielen der Sommersaison 
ist es bei den Damen des 
TC Schwarz-Gold Linnich 
schon zu einer guten Tra-
dition geworden, ein Da-
men-Spaßturnier auf der 
Tennisanlage am Benden-
weg durchzuführen. 
Dazu hatte die Sport-

Tennisplätze fest in weiblicher Hand
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Jünter kommt zum Gewerbefest am 
6. und 7. September 2014

gramm mit vielen Linni-
cher Vereinen, �ndet auf 
der großen Bühne statt. 
Diese Bühne ist in der 
Wohlfühlmeile, in Form 
Getränken, diverse Essen-
spezialitäten, süße Na-
schereien eingebunden.
Also nichts wie hin zum 1. 
Gewerbefest.
Es freut sich auf Ihren Be-
such
die IG „Gansbruch“ / 
Werbegemeinschaft Lin-
nich

Die Besucher dürfen sich auf ein tolles Programm „Im Gansbruch“ freuen

Neues aus der Bücherei

Weitere Informationen 
�nden unsere Leser unter 
www.leihbook.de. 
Selbstverständlich steht 
ihnen das Bücherei-Team 
bei Fragen zur Verfügung.
Natürlich wird es immer 

eine parallele 
Nutzung ge-
ben. Das 
eBook wird 
und soll das 
gedruckte 
Buch nicht 
verdrängen, 
sondern ledig-
lich ergänzen. 

Die KÖB St. Martinus 
wird auch zukünftig wie 
gewohnt einen aktuellen 
Bestand an herkömmli-
cher Literatur anbieten. 
Öffnungszeiten Bücherei 
St. Martinus Kirchplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 
17.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis 18.00 
Uhr
Sonntag von 11.00 bis 
12.00 Uhr
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462/200 99 44

Kindermeile 2014 und Start der Onleihe

Fahrradbörse der  
Verkehrswacht

behörde Düren gibt es In-
formationen zu 
Kindersitzen im Auto. Die 
Zufahrt zum VÜP ist be-
schildert; aus weiterer 
Umgebung dem Hinweis 
„Brückenkopfpark“ fol-
gen. 
Die beiden Fahrradbörsen 
2015 �nden am Sonntag, 
19. April und am Sonntag, 
20. September an gleicher 
Stelle ebenfalls von 9.30 
bis 11.45 Uhr statt. Info: 
www.verkehrswacht-jue-
lich.de.

Am 14. September im VerkehrsÜbungsPark

Damenspaßturnier des TC 
Schwarz-Gold Linnich e.V.

Nach den vielen an-
strengenden Meden-

spielen der Sommersaison 
ist es bei den Damen des 
TC Schwarz-Gold Linnich 
schon zu einer guten Tra-
dition geworden, ein Da-
men-Spaßturnier auf der 
Tennisanlage am Benden-
weg durchzuführen. 
Dazu hatte die Sport-

wartin Bettina Kraemer 
zur Halbzeit der Sommer-
ferien eingeladen. 
Schon am frühen Vormit-
tag  ging es mit einem 
Gläschen Sekt in den Tag 
und bis zum Abend waren 
die Tennisplätze in weibli-
cher Hand. Die Teilneh-
merinnen hatten Spaß und 
Freude daran, einmal mit 

anderen Spielpartnerin-
nen ans Netz zu gehen. So 
trafen sich Damen aller 
Altersklassen und jegli-
cher Spielstärke in Dop-
pelpaarungen zum sportli-
chen Wettkampf.
Das Wetter spielte eben-
falls mit und verbreitete 
super gute Laune.

Tennisplätze fest in weiblicher Hand

Pol.-TuS Sprinter Marco Mock 
erfolgreich in Brüssel

Gleich mit mehreren 
Medaillen im Gepäck 

kehrte jetzt der Jülicher 
Polizeibeamte Marco 
Mock von einem interna-
tionalen Vergleichskampf 
aus Belgien zurück. In drei 
Sprintwettbewerben stand 
er erfolgreich auf dem Sie-
gertreppchen.
Der ambitionierte Frei-
zeitsportler nahm zwi-
schen dem 12. und 20. Juli 
an den „5. European Poli-
ce and Fire Games“ in der 
belgischen Hauptstadt teil. 
Gut 3.000 europäische 
Sportler aus vielen Behör-
den mit Sicherheitsaufga-
ben, darunter neben Poli-
zisten auch 
Feuerwehrleute sowie 
Zoll- oder Justizbeschäf-
tigte, beteiligten sich an 
den sportlichen Verglei-
chen in klassischen olym-
pischen Mannschafts- und 
Einzeldisziplinen. Die 
„Games“ �nden alle zwei 

Jahre in einem anderen 
europäischen Land statt. 
Marco Mock, der bereits 
seit annähernd drei Jahr-
zehnten im Polizei Turn- 
und Sportverein Linnich 
aktiv ist, dort betreut er 
auch Jugendliche in den 
Sprint- und Sprungdiszi-
plinen, nahm seine Familie 
mit zum mehrtägigen Auf-
enthalt in unser Nachbar-
land. 
Im Mittelpunkt des Ur-
laubs standen dann aber 
natürlich die Wettkämpfe 
und die Starts bei den 
Sprintdisziplinen im be-
eindruckenden Ambiente 
des „König Baudouin-Sta-
dions“. 
Mit seiner Bilanz kann 
Marco Mock am Ende 
mehr als zufrieden sein, 
hatte er sich doch eine 
Zerrung zugezogen. In sei-
ner Altersklasse war nie-
mand schneller als er auf 
der 100-Meter-Bahn. Na-

türlich wurde sein Sieg mit 
einer Goldmedaille ver-
edelt. 
Auch beim Wettbewerb 
über die 400-Meter-Stre-
cke gewann er Edelmetall. 
Seine persönliche Bestzeit 
mit 61:96 Sekunden langte 
zum zweiten Platz. Bei der 
abschließenden Teilnahme 
am 200-Meter-Sprint be-
endete er den Lauf als 
Zweiter seiner Klasse. 

Die nächste Großveran-
staltung dieser Art wird im 
Jahr 2016 im spanischen 
Huelva in Andalusien 
statt�nden. Da möchte 
Marco Mock nach Mög-
lichkeit wieder dabei sein. 
Aber nicht nur wegen des 
Sports und der guten Er-
gebnissen, sondern „weil 
die Stimmung zwischen 
den Menschen ein Gefühl 
der starken Verbunden-
heit über alle Grenzen 
hinweg erzeugt“.

Trotz Zerrung mehrfach Edelmetall errungen

Dreimal „Stockerl“ für 
die LG Ameln/Linnich 

Zum 31. Mal richtete der 
SV Germania Dürwiß 

am Samstag, 2. August 
2014 den internationalen 
Straßenlauf aus. 
Bei idealem Laufwetter 
fanden sich am späten 
Nachmittag über 800 Läu-
fer aus der Euregio zu-
sammen und kürten die 
schnellsten Läufer über 1 
km, 4 km oder 10 km. 
Wie immer war die Stim-
mung an der Strecke her-
vorragend und die Organi-
sation der 
Großveranstaltung vor-
bildlich. Die LG Ameln/
Linnich, der Zusammen-

schluss der Leichtathletik-
abteilung des Pol.-TuS 
Linnich und des SLC 
Ameln, war auch mit 8 
Läufern vertreten. 

Souveräner 
Sieg

Die erst elfjährige Lisa 
Clemens konnte hierbei 
über 1000 m überzeugen 
und gewann ihre Alters-
klasse souverän in 3:55 
min. 
Bei ihrem ersten Rennen 
über 10 km gelang es der 
17-jährigen Eva Beumer in 
56:27 min die Klasse der 

weiblichen Jugend U18 zu 
gewinnen. Zudem erreich-
te Tabea Etzel den 2. Platz 
in der weiblichen Jugend 
U20. 

Der 19-jährigen Studentin 
aus Linnich gelang es da-
bei, die 10 km Strecke un-
ter 50 Minuten zu laufen 
und ließ sogar den Groß-
teil der männlichen Team-
kollegen hinter sich. Vor 
Tabea konnte sich Holger 
Lengersdorf aus Barmen 
platzieren. Er erreichte in 
sehr guten 38:11 min den 
5. Platz in der Altersklasse 
M30.

Lisa Clemens, Eva Beumer und Tabea Etzel erfolgreich

Die erfolgreichen Läuferinnen und Läufer der LG Ameln/Linnich.
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Ein Hauch von Orient im Zitronenpalast  
auf dem Körrenziger Bolzplatz

Zum nun schon 19. Mal 
fand die Abenteuer-

woche, dieses Jahr vom 27. 
– 31. Juli, auf dem Körren-
ziger Bolzplatz statt. 2014 
stand sie unter dem The-
ma „Geschichten aus 1000 
und einer Nacht“. In der 
Märchensammlung aus 
dem fernen Orient erzählt 
die wunderschöne Prin-
zessin dem König 1001 
Nächte lang Geschichten, 
eine spannender als die 
andere. Den 56 Körrenzi-
ger Kinder gelang dies an 
einem einzigen Abend 
und sie nahmen die zahl-
reichen Zuschauer mit auf 
eine Reise ins ferne Mor-
genland. Als Sonntagmor-
gen der Flaschengeist er-
schien und den 
Teilnehmern das bis zum 
dahin streng geheime 

Motto offenlegte, wussten 
viele Kinder nichts damit 
anzufangen. Doch im Lau-
fe der Woche bekamen sie 
viele Ideen, was außer 
Aladin und Ali Babas 40 
Räuber noch alles dazu 
gehört.
 Aufgeteilt in fünf Grup-
pen verbrachten die 
Sechs- bis 13-Jährigen von 
Sonntag bis Donnerstag 
viele Stunden auf dem 
Bolzplatz, wo sie spielten, 
ihre Zelte schmückten 
und �eißig für die große 
Vorführung probten. Ob-
wohl das Wetter nicht im-
mer Sonnenschein wie im 
Orient brachte, konnten 
die Kinder auch bei Ge-
witter sicher im Pfarrheim 
beschäftigt werden. Die 
Zelte hielten dem unter-
schiedlichen Wetter gut 

stand und so tauschten die 
Kinder die Badesachen 
eben kurzerhand in Gum-
mistiefel um. Der Stim-
mung auf dem Platz tat 
das keinen Abbruch. 
Doch auch das Programm 
für die Woche bot reichli-
che Möglichkeiten für 
Spiel und Spaß. So gab es 
wieder eine Dorfralley, bei 
der die Kinder zu Fuß den 
Ort erkundeten und Fra-
gen beantworten mussten 
und es wurde Stockbrot 
gebacken. Ein Besuch der 
Hechthütte des Angler-
sportvereins ‚Petri Heil‘ 
1971 Körrenzig e.V. infor-
mierte die Kinder über die 
Niederlassung der Biber 
an der Rur und machte 
mit ihnen eine kleine Er-
kundungstour am Rand 
des Gewässers um sich die 
Sachen aus nächster Nähe 
genauer anschauen zu 
können. Auch stand eine 
Führung im Feuerwehr-
museum in Lövenich auf 
dem Plan, wo die Kinder 
Einblick in die Welt der 
Feuerwehr früher und 
heute erhielten. Während 
der Hinweg mit dem Bus 
für die Kinder erfolgte, 
machte man sich zu Fuß 
auf den Rückweg über die 
drei Körrenziger Linden 
und konnte trocken zu 
Mittag essen, ehe die ers-
ten Tropfen hinabregne-
ten. 
Den Mittwochmorgen 
verbrachten die Gruppen 
mit der letzten Dekorati-
on der Zelte und den Ge-
neralproben. Ein Besuch 
beim Zimmereibetrieb 
Venrath wurde ebenfalls 
angeboten. Einige mutige 
Kinder machten sich aber 
auf den Weg einen Schatz 
zu �nden. Am Montag er-
schien eins der Kinder mit 
einer Blechdose, die einen 
lateinischen Text enthielt. 

Dieser verwies auf einen 
Schatz in der Mitte dreier 
Linden. Nachdem sich 
kurz darauf zwei Betreuer 
auf den Weg zum besagten 
Ort machten, wurde 
schnell klar, dass es sich 
dabei um eine Fälschung 
handelte. Somit ging die 
Aufregung erstmal wieder 
herunter – bis Dienstag-
abend eine Flasche dem 
Team der Abenteuerwo-
che zugespielt wurde, die 
ein in Sütterlin verfasstes 
Dokument enthielt, das 
die Echtheit des ersten 
Briefs bekräftigte. Der 
Schatz wurde eingetauscht 
und die Kinder machten 
sich nun auf dem Weg eine 
magische Öllampe an ei-
ner Kapelle Richtung 
Kofferen zu �nden. Nach 
eifriger Suche konnte be-
sagte Lampe gefunden 
werden und wurde mit ei-
nem Triumphzug zum 
Bolzplatz getragen.
Und schon bald wurde es 
spannend. Kurz nachdem 
die Schatzsucher einge-
troffen waren, machte sich 
schon ein Umzug, beglei-
tet vom Trommler- und 

Pfeiffercorps Körrenzig, 
auf den Weg durchs Dorf. 
Als es langsam dämmrig 
wurde, erstrahlte der Zit-
ronenpalast, der im Laufe 
der Woche dank harter 
Arbeit fertig gestellt wur-
de, im Scheinwerferlicht 
und die Vorstellung konn-
te beginnen. Ein verärger-
ter Sultan konnte durch 
den Tanz der Frauen be-
sänftigt werden und eine 
Körrenziger Bäuerin wur-
de zur ersten und einzigen 
Dame eines anderen 
Scheichs. Ali Baba und die 
40 Räuber fanden ebenso 
Platz im Abendprogramm, 
wie Scheich Abdul auf sei-
ner Suche nach einem Ka-
mel mit Silberstern und 
vier Rädern. Zu guter 
Letzt durfte Aladin, der 
bei seinen Streifzügen die 
Pfand�aschen dieser Welt 
einsammelte und dem da-
bei Ungeahntes passierte, 
nicht fehlen. Es war ein 
unvergesslicher Abend, 
der durch eine Nachtwan-
derung seinen Abschluss 
fand, bevor sich alle in den 
Zelten zur Ruhe legten.
Nach dem gemeinsamen 

Frühstück machte das 
Technische Hilfswerk aus 
Koslar auf dem Platz halt 
und ermöglichte den Kin-
dern Einblick in die Arbeit 
und Ausstattung des THW. 
Um 14 Uhr erklang das 
letzte Mal „Die Karawane 
zieht weiter“ und die Kin-
der wurden verabschiedet. 
Ein besonderer Dank für 
diese gelungene Woche 
gilt allen Betreuern, dem 
Aufbauteam und Helfern 
der Abenteuerwoche, so-
wie der Körrenziger Be-
völkerung, die auf vielfäl-
tige Weise diese 
Ferienspiele unterstützt 
und fördert. 
Die Planungen für die 20. 
Abenteuerwoche sind be-
reits angelaufen. Die Feri-
enspiele für alle Sechs- bis 
13-jährigen Kinder aus 
Körrenzig bzw. die Ver-
wandte in Körrenzig ha-
ben oder die den Kinder-
garten in Körrenzig 
besucht haben, �ndet vom 
19.07. – 23.07.2015 statt. 
Weitere Informationen 
unter www.facebook.com/
abenteuerwoche.korren-
zig.  (Von Lukas Rible)

Abenteuerwoche stand im Zeichen der Geschichten aus 1001 Nacht
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Förderverein sammelt  
Spenden für Wackelbrücke

Bereits im Juni konnte 
der Förderverein des 

Kindergartens der Kita 
Rasselbande Linnich eine 
Wackelbrücke an die Lei-
terin des Kindergartens 
übergeben. Durch zahlrei-
che Spenden und mit Un-
terstützung der Stadt 

Motorische Fähigkeiten der Kinder fördern
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Ein Hauch von Orient im Zitronenpalast  
auf dem Körrenziger Bolzplatz

Frühstück machte das 
Technische Hilfswerk aus 
Koslar auf dem Platz halt 
und ermöglichte den Kin-
dern Einblick in die Arbeit 
und Ausstattung des THW. 
Um 14 Uhr erklang das 
letzte Mal „Die Karawane 
zieht weiter“ und die Kin-
der wurden verabschiedet. 
Ein besonderer Dank für 
diese gelungene Woche 
gilt allen Betreuern, dem 
Aufbauteam und Helfern 
der Abenteuerwoche, so-
wie der Körrenziger Be-
völkerung, die auf vielfäl-
tige Weise diese 
Ferienspiele unterstützt 
und fördert. 
Die Planungen für die 20. 
Abenteuerwoche sind be-
reits angelaufen. Die Feri-
enspiele für alle Sechs- bis 
13-jährigen Kinder aus 
Körrenzig bzw. die Ver-
wandte in Körrenzig ha-
ben oder die den Kinder-
garten in Körrenzig 
besucht haben, �ndet vom 
19.07. – 23.07.2015 statt. 
Weitere Informationen 
unter www.facebook.com/
abenteuerwoche.korren-
zig.  (Von Lukas Rible)

Abenteuerwoche stand im Zeichen der Geschichten aus 1001 Nacht
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      

        

Förderverein sammelt  
Spenden für Wackelbrücke

Bereits im Juni konnte 
der Förderverein des 

Kindergartens der Kita 
Rasselbande Linnich eine 
Wackelbrücke an die Lei-
terin des Kindergartens 
übergeben. Durch zahlrei-
che Spenden und mit Un-
terstützung der Stadt 

konnte die Brücke ange-
schafft werden, die nicht 
nur zum wilden Wackeln 
animiert, sondern auch die 
motorischen Fähigkeiten 
der Kinder fördert. Herr 
Wenders als Vorsitzender 
des Fördervereins dankte 
vor Ort allen beteiligten 

Stellen, die sich um Be-
schaffung und Aufbau der 
Wackelbrücke gekümmert 
haben. Neben vielen be-
geisterten Kindern war 
der Bürgermeister der 
Stadt Linnich zugegen der 
sich selber ein Bild der 
Wackelbrücke machte.

Motorische Fähigkeiten der Kinder fördern

Im Rahmen des Kultursommers hiel-
ten wir am 19.7.14 den Vortrag „Eine 

Reise durch Äthiopien“.
Nach dem Vortrag hat man uns Geld-
spenden anonym zukommen lassen. 
Wir danken sehr und bestätigen, dass 

die Spenden unverzüglich zum KIN-
DU TRUST überwiesen wurden und 
zum Mittagessen der Kinder verwen-
det werden.

DANKE Iris + Peter Friedrich

Vielen Dank für Spenden

Rurdorfer Herbstmarkt
im und am Schützenhaus

Samstag, den 18. Okt. 2014 von 14.00 - 22.00 Uhr
Sonntag, den 19. Okt. 2014 von 11.00 – 18.00 Uhr

Puppen und ihre Kleider, Dekoratives, Schmuck
aus Glas, Perlen und Metall, Liköre und

Marmeladen, Hölzernes, Bilder, Babysachen,
Tischdecken, Taschen, Teddies uvm.

Für Ihr leibliches Wohl ist zu jeder Zeit
gesorgt

Der Ertrag kommt dem Verein zu Gute !!!
Verein zur Selbsthilfe für seltene komplementbedingte Erkrankungen

Am 9. August eröffnete im Café Jedermann, der Wohnanlage für Senioren & Behinderte „Am 
Mühlenteich“, Schwarzer Weg 4, 52441 Linnich, die Bilderausstellung „Farbenfroh“ mit Werken 
von Josef Corsten. Lassen Sie sich in eine Welt von Farben – Bildern gemalt mit Öl, Acryl und auf 
Seide – entführen und besuchen Sie die Kunstausstellung in Verbindung mit einem Besuch im Café 
Jedermann bis zum 16. November (tägl. geöffnet von 9 Uhr bis 18 Uhr – Samstag und Sonntag von 
11 Uhr bis 18 Uhr).

„Farbenfrohe“ Ausstellung
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Fingerpüppchen-Aktion des  
Grundschulverbundes Linnich

Eine besondere Aktion 
führten Schulkinder, 

Eltern und das Kollegium 
des Grundschulverbundes 
Linnich in den vergange-
nen Wochen durch: Zahl-
reiche Fingerpüppchen 
wurden bei einer Frauen-
initiative in El Alto, einer 
Stadt in den boliviani-
schen Anden bestellt und 
in der Schule präsentiert. 
Die Schülerinnen und 
Schüler ließen sich gleich 
von den detailgenau ge-
stalteten Püppchen in 
über 60 Motiven begeis-
tern und waren gern zu 
Spenden bereit, gegen die 
sie die Strick�gürchen ent-
gegennehmen konnten. 
Die Kinder und Eltern 
waren zuvor informiert 
worden, wie man sich das 
Leben in El Alto in Süd-
amerika vorstellen muss: 
Die Menschen in diesem 
schnell zur Millionenstadt 
angewachsenen Ort leiden 
unter den kärglichen Ge-
gebenheiten. Die bedrän-
genden Sorgen um das 
Überleben, Drogen und 
Gewalt sind stets in den 
Straßen präsent. 

Lehrerin Marianne Coers, 
Mitglied des Vereins Boli-
vien-Brücke e. V., erklärte: 
Viele Frauen in El Alto 
sind – da ihre Männer ent-
weder anderswo versu-
chen, Geld zu verdienen, 
oder die Familie ganz ver-
lassen haben – in der täg-
lichen Daseinsbewälti-
gung ganz auf sich allein 
gestellt. 

Keine staatliche Hilfe

Von staatlicher Seite 
kommt keine Hilfe. In der 
Regel müssen die Kinder 
schon in jungen Jahren 
mitarbeiten, indem sie 
stundenlang in Bussen die 
Haltestellen ausrufen, 
wiederverwertbaren Plas-
tikmüll sammeln oder an 
einem kaum bestückten 
Verkaufsstand mithelfen.
Die Mütter stricken die 
Fingerpüppchen in einem 
Projekt der Nachbar-
schaftshilfe und der Kir-
chengemeinde. Sie erhal-
ten Unterstützung von 
dem deutschen Sozialar-
beiter Tobias Pabel und 
können so endlich ein be-

scheidenes Einkommen 
erwirtschaften, an Alpha-
betisierungskursen teil-
nehmen und auch eine 
Krankenversicherung ab-
schließen. In diesem Pro-
jekt werden die Kinder 
außerhalb der Schulzeit 
und ihrer Erwerbsarbeit 
betreut. 
Sie bekommen regelmäßi-
ge Mahlzeiten, Hilfe bei 
den Hausaufgaben, not-
wendige psychologische 
Unterstützung und die 
Möglichkeit zur Körper-
p�ege. Zudem können sie 
dort miteinander spielen, 
Musik machen, Kreativan-
gebote wahrnehmen, jah-
reszeitliche Feste feiern, 
also auch mal wirklich 
Kind sein. 
Die Schülerinnen und 
Schüler in Linnich ver-
standen sofort, dass sie, in-
dem sie sich vom Charme 
der Fingerpüppchen an-
sprechen ließen, zu den 
Kindern in Bolivien eine 
Brücke bauen und einen 
Beitrag zu deren Wohler-
gehen leisten konnten. Es 
machte ihnen Freude, die 
Stricktierchen direkt in 

Rollenspielen einzusetzen 
und damit witzige Dialoge 
zu entwickeln. So schaffen 
es die bolivianischen Müt-
ter mit ihrer Kreativität 
und Strickkunst, die Fan-
tasie deutscher Kinder an-
zuregen und sie in Spiel-
szenen miteinander in 
er�ndungsreichen Kon-
takt zu bringen.
Diese Aktion im Grund-
schulverbund Linnich ließ 
sich nur durchführen 

durch den großen Einsatz 
zahlreicher Eltern, die die 
Ausgabe der Fingerpüpp-
chen in vielen Stunden be-
treuten. Ihnen sprach 
Schulleiterin Susanne 
Kösters ihren besonderen 
Dank aus. 

Die Rektorin und das ge-
samte Kollegium nahmen 
erfreut wahr, wie enga-
giert sich die Schulkinder 
bei der Auseinanderset-

zung mit den Lebensbe-
dingungen der boliviani-
schen Familien, beim 
Spenden und beim spiele-
rischen Einsatz der Fin-
gerpüppchen zeigten. Ein 
hoher Betrag konnte der 
Initiative der strickenden 
Frauen überwiesen wer-
den, so dass alle auch mit 
dem �nanziellen Erfolg 
der Aktion für die Mütter 
und ihre Kinder in El Alto 
sehr zufrieden waren. 

Eine Brücke zu den Kindern in Bolivien gebaut

Vocalwerkstatt lädt zum Sommerkonzert ins KuBa

Unter dem Titel „As 
time goes by“ veran-

staltet die Jülicher Vocal-
werkstatt ihr zweites Som-
merkonzert im 
Kulturbahnhof (KuBa), 
wegen der großen Nach-
frage im vergangenen Jahr 
an zwei Terminen: dem 12. 
und 14. September. Unter 
der Leitung von Martin te 
Laak wird der Vocalwerks-
tatt-Chor TonArt gemein-
sam mit Band auftreten. 
Im ersten Teil des Konzer-
tes werden Swing und Jazz 
der 30er Jahre im Mittel-
punkt stehen; im zweiten 
Teil bestimmen dann Klas-
siker aus Pop und Rock 
das Programm. Etliche 
Stücke werden in der mit-
reißenden Choreographie 
von Daniel Genreith prä-
sentiert.
 Seit ihrer Gründung im 
Herbst 2012 hat sich die 
Vocalwerkstatt mit ihrem 
Motto „Singen ist klasse“ 
sehr erfolgreich entwi-
ckelt. 
Das Konzept sieht vor, ge-
nerationen- und kultur-
übergreifend Gesangsan-

Swing, Jazz sowie Klassiker aus Rock und Pop stehen auf dem Programm

Fragen zu Krebs?
Krebsinformationsdienst.
0800 - 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
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zung mit den Lebensbe-
dingungen der boliviani-
schen Familien, beim 
Spenden und beim spiele-
rischen Einsatz der Fin-
gerpüppchen zeigten. Ein 
hoher Betrag konnte der 
Initiative der strickenden 
Frauen überwiesen wer-
den, so dass alle auch mit 
dem �nanziellen Erfolg 
der Aktion für die Mütter 
und ihre Kinder in El Alto 
sehr zufrieden waren. 

Eine Brücke zu den Kindern in Bolivien gebaut

Vocalwerkstatt lädt zum Sommerkonzert ins KuBa

Unter dem Titel „As 
time goes by“ veran-

staltet die Jülicher Vocal-
werkstatt ihr zweites Som-
merkonzert im 
Kulturbahnhof (KuBa), 
wegen der großen Nach-
frage im vergangenen Jahr 
an zwei Terminen: dem 12. 
und 14. September. Unter 
der Leitung von Martin te 
Laak wird der Vocalwerks-
tatt-Chor TonArt gemein-
sam mit Band auftreten. 
Im ersten Teil des Konzer-
tes werden Swing und Jazz 
der 30er Jahre im Mittel-
punkt stehen; im zweiten 
Teil bestimmen dann Klas-
siker aus Pop und Rock 
das Programm. Etliche 
Stücke werden in der mit-
reißenden Choreographie 
von Daniel Genreith prä-
sentiert.
 Seit ihrer Gründung im 
Herbst 2012 hat sich die 
Vocalwerkstatt mit ihrem 
Motto „Singen ist klasse“ 
sehr erfolgreich entwi-
ckelt. 
Das Konzept sieht vor, ge-
nerationen- und kultur-
übergreifend Gesangsan-

gebote zu machen, die 
angepasst an die Bedin-
gungen in unserer moder-
nen Gesellschaft die integ-
rative Funktion des 
Singens erschließen. Die 
verschiedenen Chorange-
bote für Jung und Alt, die 
Workshops für interessier-
te Sängerinnen und Sän-
ger sowie die Unterrichts-
angebote wurden sehr gut 
angenommen und die gro-
ßen Konzerte in Sommer 
und Winter stießen auf 
große Begeisterung beim 
Publikum. 
Diese bemerkenswerten 
Erfolge entstehen aus dem 
Zusammenspiel der her-
vorragenden musikali-
schen Arbeit von Chorlei-
ter Martin te Laak und der 
umsichtigen organisatori-
schen und pädagogischen 
Arbeit von Angéla Schra-
ven-Waldeck. 
So haben die gemeinsame 
und individuelle stimmbil-
dende Förderung, wie 
auch die gemeinsamen 
Übungstage, zuletzt auf 
einer mehrtägigen Chor-
fahrt, den Chor TonArt 

gesanglich und als Gruppe 
zusammenwachsen lassen. 
Besonders erfreulich ist, 
dass die Neuzugänge vor-
rangig aus der jungen Ge-
neration und unterschied-
lichen kulturellen 
Herkünften kommen.

Die Initiatoren der Vocal-
werkstatt freuen sich, dass 
die Stadt die Potentiale 
der Vocalwerkstatt für 
ihre Bürger und die ganze 
Region erkennt und ge-
meinsam mit Sponsoren 
dieses einzigartige Enga-

gement unterstützt. Hof-
fentlich auch „… as time 
goes by…“.

Das Sommerkonzert As 
time goes by �ndet statt 
am Freitag, den 12. Sep-
tember ab 20 Uhr und 

Sonntag, den 14. Septem-
ber, ab 17 Uhr. Vorverkauf: 
8 Euro (Schüler und Stu-
denten) bzw. 12 Euro bei 
allen offenen Angeboten 
der Vocalwerkstatt und in 
der Buchhandlung Fischer 
(zuzügl. VV_Gebühr).

Swing, Jazz sowie Klassiker aus Rock und Pop stehen auf dem Programm

LINNICHER
KULTURSOMMER

SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER

www.wirinlinnich.de

Falsche bilder, echtes geld
Vortrag zum Fall Belccharci und dem Schaden für die
Kunstgeschichte
Donnerstag, 04. September 2014, 19:00 Uhr, Einl. 18:30 Uhr
Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
-
Eintritt: 6,-€ VVK, 8,-€ Abendkasse

bücherflohmarkt
organisiert vom Frauenstammtisch, Linnich
Freitag, 05. September 2014, ab 14:00 Uhr
vor dem Deutschen Glasmalerei-Museum Linnich

Wer´s hot figl
jiddische Lieder und Klezmermusik mit dem Shalomchor
und dem Ensemble „Shpil, Klezmer, shpil!“ aus Mönchen-
gladbach
Freitag, 05. September 2014, 19:30 Uhr
Alte Kirche, Körrenzig

blues tones
Acoustic-Blues
Freitag, 12. September 2014, 20:30 Uhr
McMüller‘s Pub, Kofferen

linnicher kindermeile
Buntes Treiben, rund um den Promenadenweg
Sonntag, 14. September
weitere Informationen entnehmen Sie der Presse und
dem gesonderten Programmheft.
Organisation: Stadt Linnich.

knattertour
RadKULTour über die Linnicher Ortschaften
Sonntag, 14. September 2014, ab 10:00 Uhr
Treffpunkt: Altermarkt, Linnich
-
weitere Informationen werden noch bekannt gegeben.

tag des deutschen denkmals
Sonntag, 14. September
weitere Informationen und Veranstaltungen zu diesem Tag
werden noch bekannt gegeben.

dat steht en dä ziedong
Der Herr Jedönsrat liest. Und: Noch mehr Pointen, Car-
toons von KHS
Freitag, 19. September 2014, 19:00 Uhr
Gewölbekeller unter der Bücherei, Kirchplatz 16

LIEBESLIEDER IN DER BIBEL?
Aber ja! Biblischer Leseabend mit Wolfgang Wittmann,
Pfarrerin Wiebke Harbeck und dem Duo Saitenwechsel
Freitag, 19. September 2014, 19:30 Uhr
evangelische Kirche, Linnich

Rockdorf
Rock-Cover
Freitag, 19. September 2014, 20:30 Uhr
McMüller‘s Pub, Kofferen

mundartlesung
des Linnicher Geschichtsverein
Freitag, 26. September 2014, 18:00 Uhr
Heimatmuseum, Altermarkt

zeitcafe AM vormittag
zum Thema „Die Energiewende verstehen“. Fakten, Hin-
tergründe und Konsequenzen mit Prof. Buchhall
Freitag, 26. September 2014, 09:30 Uhr
evangelisches Gemeindezentrum, Altermarkt
Eine Veranstaltung des Frauenstammtisch Linnich

hungry town
Folk-Duo
Sonntag, 21. September 2014, 20:30 Uhr
McMüller‘s Pub, Kofferen

cascade Musicale
Konzert mit Maria Mironova, Heinz Keutgen
und Karine Ganser
Sonntag, 28. September 2014, 17:00 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Martinus Linnich

Mit freundlicher Unterstützung der

Fragen zu Krebs?
Krebsinformationsdienst.
0800 - 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
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95 Jahre SSV Körrenzig

Der  SSV Körrenzig hat 
das erste August-Wo-

chenende genutzt, um aus 
Anlass des 95-jährigen Be-
stehens alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner ein-

zuladen. Im Rahmen eines 
gemütlichen Abends bei 
Reibekuchen und kühlen 
Getränken galt es, einmal  
Dank zu sagen für die zum 
Teil jahrzehntelange Un-

terstützung des Vereins. So 
wurden auch bei dieser 
Gelegenheit Spenden in 
Form von Bällen und Trai-
ningsanzügen seitens des 
Vorstands gerne ange-

nommen.   
Bei der Veranstaltung 
„Unser Dorf spielt Fuß-
ball“ kämpften sechs 
Mannschaften um die 
Körrenziger Dorfmeister-

schaft. Dabei setzte sich 
„Essers Edle“ als Sieger 
durch. 
Zweiter wurde Borussia 
Bitburg, gefolgt von den 
Maifrauen. Das erstmals 

angebotene Torwand-
schießen gewann Yannick 
Schmitz bei den Kindern 
und Jugendlichen sowie 
Eddy Motes bei den Seni-
oren.

Sechs Mannschaften kämpften um die  Körrenziger Dorfmeisterschaft

31. Rurdorfer Sommer 
Cup in bewährter Manier

Die Erkenntnisse beim 
30. Rurdorfer Som-

mer Cup, Besucherzahlen 
und die vielen Gespräche 
mit Sommer Cup-Besu-
chern, Spielern, Vereins-
vertretern und Mitarbei-
tern waren für den 
Vorstand des FC 06 Rur-
dorf Beratungs- und Dis-
kussionsgrundlage bei der 
Entscheidung bezüglich 
des 31. Sommer Cups 2015. 
Mit eindeutiger Mehrheit 
entschied der Vorstand am 
6. August, auch den Som-
mer Cup 2015 in bewähr-
ten Abläufen durchzufüh-
ren, nachdem man 

Veranstaltung wird sehr gut angenommen

Zum Jubiläum gab es ein leckeres 
Eis von Bürgermeister Witkopp

Im Juni feierte die Kin-
dertagesstätte Rassel-

bande Linnich ihr 40-jäh-
riges Jubiläum. Auf dem 
Sommerfest der städti-
schen Einrichtung, das 
gleichzeitig auch das Jubi-
läumsfest war, machte der 
Bürgermeister der Stadt 
Linnich, Wolfgang Wit-
kopp den Kindern ein tol-
les Jubiläumsgeschenk. Er 
versprach, dass er allen 
Kindern des Kindergar-
tens ein Eis ausgibt. 

Versprechen 
eingelöst

Und gleich in der folgen-
den Woche löste Herr Wit-
kop zur Freude aller Kin-
der und Erzieherinnen 
sein Versprechen ein: Er 
kam mit einem riesigen 
Paket der Eisdiele Rizzar-

dini und hatte für jeden 
einen großen Eisbecher 

mitgebracht. So konnten 
die Kinder und ihre Erzie-

herinnen gleich zum zwei-
ten Mal feiern.  

Kindertagesstätte Rasselbande feierte 40-Jähriges

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Sozialwerk Dürener Christen
Lotsenstelle Jülich
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Waldemar Karpenko

montags – freitags 8 bis 10Uhr
dienstags 14 bis 17Uhr
und nach Vereinbarung

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage)
Telefon: 02461 – 3408899
Mobil: 0151 613 624 37

Donnerstags15 – 16 Uhr
Linnich, KOT Skyline,
Kirchplatz 14

Jugendamt des Kreises Düren
Beate Matter 02421/22-1225
Tanja Koppe 02421/22-1223

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Matter)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich
Yasemin Atan

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-103
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

Neue Öffnungszeiten der Kleinen Offenen Tür
Montag 15.00 – 21.00 Uhr 
(alle 2 Wochen im Wechsel 
mit Sonntag)
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95 Jahre SSV Körrenzig
angebotene Torwand-
schießen gewann Yannick 
Schmitz bei den Kindern 
und Jugendlichen sowie 
Eddy Motes bei den Seni-
oren.

Sechs Mannschaften kämpften um die  Körrenziger Dorfmeisterschaft

31. Rurdorfer Sommer 
Cup in bewährter Manier

Die Erkenntnisse beim 
30. Rurdorfer Som-

mer Cup, Besucherzahlen 
und die vielen Gespräche 
mit Sommer Cup-Besu-
chern, Spielern, Vereins-
vertretern und Mitarbei-
tern waren für den 
Vorstand des FC 06 Rur-
dorf Beratungs- und Dis-
kussionsgrundlage bei der 
Entscheidung bezüglich 
des 31. Sommer Cups 2015. 
Mit eindeutiger Mehrheit 
entschied der Vorstand am 
6. August, auch den Som-
mer Cup 2015 in bewähr-
ten Abläufen durchzufüh-
ren, nachdem man 

mögliche Alternativen be-
leuchtet hat. 
Gerade das Mitwirken 
von vielen jungen, neuen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern war dafür auch 
ausschlaggebend. 
Wie sehr der Cup ange-
nommen wird, zeigten die 
beiden Wochen und be-
sonders das Endspiel, da-
bei war das Wetter nicht 
immer Sommer Cup ge-
mäß. Auch die Open Air 
Party am Samstag vor dem 
Finale soll unverändert er-
halten bleiben, nämlich im 
kleineren Rahmen nach 
den derzeit gegebenen 

Möglichkeiten. 
Schirmherr Uwe Willner, 
Direktor der Sparkasse 
Düren, hatte als Vertreter 
des Sponsors bereits am 
Endspieltag das weitere 
Engagement der Sparkas-
se Düren zugesagt. 
Der 31. Sommer Cup �n-
det statt in der Zeit von 
Montag, 20. Juli 2015 bis 
Sonntag, 2. August 2015.
Die Verantwortlichen set-
zen weiterhin auf die tolle 
Mitarbeit der Sommer-
Cup-Truppe und die Be-
geisterung der Vereine 
und Besucher für den 
Sommer Cup.

Veranstaltung wird sehr gut angenommen

Zum Jubiläum gab es ein leckeres 
Eis von Bürgermeister Witkopp

herinnen gleich zum zwei-
ten Mal feiern.  

Kindertagesstätte Rasselbande feierte 40-Jähriges

Jugendinfo

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Sozialwerk Dürener Christen
Lotsenstelle Jülich
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Waldemar Karpenko

montags – freitags 8 bis 10Uhr
dienstags 14 bis 17Uhr
und nach Vereinbarung

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage)
Telefon: 02461 – 3408899
Mobil: 0151 613 624 37

Donnerstags15 – 16 Uhr
Linnich, KOT Skyline,
Kirchplatz 14

Jugendamt des Kreises Düren
Beate Matter 02421/22-1225
Tanja Koppe 02421/22-1223

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Matter)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich
Yasemin Atan

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-103
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Neue Öffnungszeiten der Kleinen Offenen Tür
Montag 15.00 – 21.00 Uhr 
(alle 2 Wochen im Wechsel 
mit Sonntag)

Dienstag 15.00 – 21.00 
Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 

Uhr
Donnerstag 15.00 – 20.00 
Uhr

15.00 – 16.00 Uhr Sprech-
stunde der Lotsenstelle 
Jülich

Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
(nach Absprache bis 22.00 
Uhr)

Sonntag 15.00 – 21.00 Uhr  
(alle 2 Wochen im Wechsel 
mit Montag)
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Jungenprojekt: Finde deine Stärke, finde dich selbst!

Du weißt nicht wohin mit deiner Zeit? Du würdest gern Action erleben, deine Grenzen erfahren, dich
neu entdecken oder mit anderen Jungs chillen? Du willst gern Tipps bekommen, wie man als junger
Mann durchs Leben kommt und dass nicht nur durch Papa?

Diese und Deine Fragen versuchen wir gemeinsam zu klären. Dazu werden wir verschiedene Angebo-
te anbieten. Eine Wochenendfahrt, Spaß bei einer Kanutour, im Kletterwald oder in der Soccerhalle.

Es geht um Dich und um dass was dich im Leben beschäftigt. Liebe, Freundschaft, Beruf und viel
mehr…

Wenn du dich angesprochen fühlst und zwischen 13 und 16 Jahren bist, dann nutze dieses offene
Angebot. Wir die CAJ freuen uns auf dich!

Die CAJ Aachen ist ein selbstorganisierter, demokratischer,
Jugendverband. Das heißt unsere Mitglieder bestimmen mit,
was im Verband läuft! Gemeinsam entdecken, fördern und nut-
zen wir unsere Fähigkeiten, damit uns unser Engagement mit
und in der CAJ Spaß macht. Wir schaffen uns Raum zur persön-
lichen und politischen Entwicklung und engagieren uns beson-
ders für und zusammen mit sozial benachteiligten Jugendlichen.
Schwerpunktmäßig beschäftigt uns die Themen Jugend und
Arbeit.

Wer begleitet das Projekt?
Ich bin Emmanuel Coulyras. Pädagogischer Mitarbeiter bei der CAJ.
Mir macht die Arbeit mit Jugendlichen sehr viel Spaß und freu mich
mit euch eine nette Zeit zu verbringen. Meine Hobbies sind Musik
machen, Auto- und Motorradfahren. Ich mag es auch sehr mit mei-
nen Freunden tolle Abende zu verbringen.

Interesse geweckt? Dann komm am 12. September um 17 Uhr zum Bauwagen am Pfarr-
weg. Für weitere Fragen stehen hier meine Kontaktdaten.

15. vorsortierten

Kindersachenmarkt
mit

Cafeteria

Wann: Samstag, 27.09.2014
14:00 – 17:00 Uhr

Wo: Aula der Primus-Schule Titz
Mörikestrasse
52445 Titz

Weitere Infos unter:
www.kindergarten-zauberwelt.de/flyer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!

Gastfamilien gesucht

Kulturaustausch - er-
möglichen Sie einem 

jungen Menschen den 
Aufenthalt in Deutsch-
land und erfreuen Sie sich 
an der kurzzeitigen Erwei-
terung Ihrer Familie! Die 
Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, 
müssen ein Gymnasium 
besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche Ta-
schengeld mit.
Chile
Deutsche Schule Karl An-
wandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 5. De-
zember 2014 – 8. Februar 
2015

Internationaler Schüleraustausch
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Du weißt nicht wohin mit deiner Zeit? Du würdest gern Action erleben, deine Grenzen erfahren, dich
neu entdecken oder mit anderen Jungs chillen? Du willst gern Tipps bekommen, wie man als junger
Mann durchs Leben kommt und dass nicht nur durch Papa?

Diese und Deine Fragen versuchen wir gemeinsam zu klären. Dazu werden wir verschiedene Angebo-
te anbieten. Eine Wochenendfahrt, Spaß bei einer Kanutour, im Kletterwald oder in der Soccerhalle.

Es geht um Dich und um dass was dich im Leben beschäftigt. Liebe, Freundschaft, Beruf und viel
mehr…

Wenn du dich angesprochen fühlst und zwischen 13 und 16 Jahren bist, dann nutze dieses offene
Angebot. Wir die CAJ freuen uns auf dich!

Die CAJ Aachen ist ein selbstorganisierter, demokratischer,
Jugendverband. Das heißt unsere Mitglieder bestimmen mit,
was im Verband läuft! Gemeinsam entdecken, fördern und nut-
zen wir unsere Fähigkeiten, damit uns unser Engagement mit
und in der CAJ Spaß macht. Wir schaffen uns Raum zur persön-
lichen und politischen Entwicklung und engagieren uns beson-
ders für und zusammen mit sozial benachteiligten Jugendlichen.
Schwerpunktmäßig beschäftigt uns die Themen Jugend und
Arbeit.

Wer begleitet das Projekt?
Ich bin Emmanuel Coulyras. Pädagogischer Mitarbeiter bei der CAJ.
Mir macht die Arbeit mit Jugendlichen sehr viel Spaß und freu mich
mit euch eine nette Zeit zu verbringen. Meine Hobbies sind Musik
machen, Auto- und Motorradfahren. Ich mag es auch sehr mit mei-
nen Freunden tolle Abende zu verbringen.

Interesse geweckt? Dann komm am 12. September um 17 Uhr zum Bauwagen am Pfarr-
weg. Für weitere Fragen stehen hier meine Kontaktdaten.

15. vorsortierten

Kindersachenmarkt
mit

Cafeteria

Wann: Samstag, 27.09.2014
14:00 – 17:00 Uhr

Wo: Aula der Primus-Schule Titz
Mörikestrasse
52445 Titz

Weitere Infos unter:
www.kindergarten-zauberwelt.de/flyer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!

Gastfamilien gesucht

Kulturaustausch - er-
möglichen Sie einem 

jungen Menschen den 
Aufenthalt in Deutsch-
land und erfreuen Sie sich 
an der kurzzeitigen Erwei-
terung Ihrer Familie! Die 
Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, 
müssen ein Gymnasium 
besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche Ta-
schengeld mit.
Chile
Deutsche Schule Karl An-
wandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 5. De-
zember 2014 – 8. Februar 
2015

40 Schüler(innen), 16-17 
Jahre
Deutsche Schule 
„R.A.Philippi“, La Union
Familienaufenthalt: 6. De-
zember 2014 – 11. Februar 
2015
10 Schüler(innen), 16-17 
Jahre
Peru
Alexander-von-Hum-
boldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 8. Ja-
nuar – 28. Februar 2015
50 Schüler(innen), 14-16 
Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, 
Porto Alegre

Familienaufenthalt: 12. Ja-
nuar – 13. Februar 2015
20 Schüler(innen), 16-17 
Jahre
In alle Länder ist ein Ge-
genbesuch möglich!
Ausführliche Informatio-
nen erhalten Sie bei:
Schwaben International 
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 
Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 
0711 – 23729-32, 
Email: schueler@schwa-
ben-international.de
www.schwaben-internati-
onal.de 
www.facebook.com/
SchwabenInternational

Internationaler Schüleraustausch

Kindersachenmarkt in Titz

Am Samstag, den 27. 
September, zwischen 

14 Uhr  und 17 Uhr �ndet 
in der Aula der Primus-
schule Titz (Mörikestras-
se), der  15. vorsortierte 
Kindersachenmarkt mit 
Cafeteria des Förderver-
eins Gemeindekindergar-
ten „Zauberwelt“ Titz 
statt. 
Neben Kinderkleidung in 
allen Größen und Spiel-
waren, werden ebenso Zu-

behörartikel wie zum Bei-
spiel Kinderwagen oder 
Autokindersitze angebo-
ten.  

Erlös für die 
Kindergartenkinder

Der Erlös kommt wie 
schon in den letzten Jah-
ren den Kindern des Ge-
meindekindergartens zu-
gute.
Aushänge und Informati-

onsblätter mit näheren 
Details für Verkäufer und 
Interessierte �nden Sie im 
Einzelhandel in und um 
Titz. 
Außerdem steht der Flyer 
unter der Adresse: www.
kindergarten-zauberwelt.
de/�yer zum Download 
bereit. 

Wir freuen uns auf zufrie-
dene Verkäufer und glück-
liche Schnäppchenjäger.  

Kinderkleidung, Spielwaren und Zubehörartikel im Angebot

Wilder Westen  
an der Rur

Eines der ältesten Väter-
Kinder-Zeltlager der 

Region erobert sich all-
jährlich am zweiten Wo-
chenende vor den Som-
merferien den direkt an 
der Rur gelegenen Pfad-
�nderplatz in Dedenborn 
für ein Abenteuer-Wo-
chenende. 
Auch die diesjährigen hef-
tigen Regenschauer wi-
dersetzten sich nicht der 
Kreativität der 21 Papas 
und 29 Mädchen und Jun-
gen, die beim Saloon-Bau-
en, Brandzeichen-Entwer-
fen und Goldwaschen das 
Motto „So war der Wilde 

Westen“ umsetzten. Seit 
1995 gibt es das Familien-
bildungs-Angebot des Ka-
tholischen Bildungsfo-
rums zu Jahresthemen, die 
Hand und Herz auf unter-
schiedlichste Art und Wei-
se ansprechen. 

Fähigkeiten  
einbringen

Initiator Bernhard Riet-
fort vom Bildungsforum 
ist begeistert: „Jeder Teil-
nehmer bringt sich mit sei-
nen ganz eigenen Fähig-
keiten und Ideen ein - unser 
Projekt ist Jahr für Jahr 

gereift und gewachsen“. 
Der nächste Termin steht 
schon fest: vom 12. bis 14. 
Juni 2015 gibt es das Jubi-
läums-Zeltlager zum 
20-jährigen Bestehen: An-
meldungen werden nach 
Erscheinen des neuen 
Programmheftes Anfang 
des neuen Jahres entge-
gengenommen.
Informationen sind jetzt 
schon möglich über: Ka-
tholisches Bildungsforum, 
Bernhard Rietfort, Tele-
fon 02421/94680, Mail: 
info@bildungsforum-due-
ren.de, www.bildungsfo-
rum-dueren.de. 

19 Jahre Sommer-Zeltlager für Väter und Kinder

Eine Einweisung ins 
Babysitten

Ein paar Grundlagen 
sollte man schon ha-

ben, bevor man die Ver-
antwortung für Kinder 
übernimmt, so die exami-
nierte Kinderkranken-
schwester Heike Bachler, 
die am Montag, 8. und 15. 
September, jeweils von 17 
bis 19.15 Uhr eine Einwei-
sung ins Babysitten gibt: 

„Wickeln, füttern, wa-
schen, Spielideen für  die 
unterschiedliche Alters-
stufen und vieles mehr – in 
meinen Kursen wird es 
nicht langweilig.“ Jugend-
liche ab 14 Jahren melden 
sich im Internet unter 
Kursnummer M95102 
www.bildungsforum-due-
ren.de oder per Mail info@

bildungsforum-dueren.de 
an. 
Weitere Infos auch telefo-
nisch unter 02421/94680 
oder persönlich beim Ka-
tholischen Bildungsforum, 
Holzstraße 50, 52349 Dü-
ren. 
Der Kurz-Workshop kos-
tet 25 Euro pro Teilneh-
mer.

Zwei-Tages-Workshop für Jugendliche im Bildungsforum

Musik und  
Kalligraphie

Ob Buchstaben ein 
Tänzchen wagen kön-

nen, Wörter zu singen an-
fangen, der bekannte 
Dürener Künstler Rolf 
Lock lädt Musik- und Kal-
ligraphie-Interessierte 
vom 5. bis 7. September 
zum Wochenend-Works-
hop ins Kloster Steinfeld 

ein. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich: „Ein 
wenig Neugierde und 
Freude reicht vollkom-
men.“ Es gibt noch freie 
Plätze - Schriftliche An-
meldung unter Kursnum-
mer E60011 per Mail 
info@bildungsforum-due-
ren.de, im Internet www.

bildungsforum-dueren.de 
oder direkt im Bildungsfo-
rum, Holzstraße 50. Teil-
nahmegebühr inklusive 
Workshop-Kosten, Über-
nachtung und gemeinsa-
men Mahlzeiten im Gäste-
haus der Salvatorianer: 
190 Euro. Weitere Infos 
unter Tel. 02421/94680.

Seminar mit Rolf Lock im Kloster Steinfeld
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Zwei Breast Care Nurses beraten nun Patientinnen 
mit Brustkrebs im St. Marien-Hospital 

Die Diagnose Brustkrebs 
bedeutet für die betroffe-
nen Frauen eine ein-
schneidende Veränderung 
der Lebenssituation. Um 
den erkrankten Frauen 
über die ärztliche Behand-
lung hinaus zur Seite zu 
stehen, begleiten speziell 
ausgebildete Kranken-
schwestern, sogenannte 
Breast Care Nurses, sie 
kontinuierlich. Im St. Ma-
rien-Hospital im Brust-
zentrum Düren sind nun 
zwei P�egeexpertinnen 
für Brusterkrankungen tä-
tig, nachdem jetzt die p�e-
gerische Leitung der Gy-
näkologischen Ambulanz, 
Doris Lenzen, erfolgreich 
die Weiterbildung zur Bre-
ast Care Nurse abge-
schlossen hat. Bereits seit 
2011 arbeitet Silvia Ab-
schlag als solche. Die spe-
ziell ausgebildeten P�ege-
expertinnen übernehmen 
ab sofort gemeinsam die 
vielfältigen Aufgaben in 
der Betreuung und Beglei-
tung der betroffenen Frau-
en.
Während des gesamten 
Behandlungsverlaufes - 
von der Diagnose bis zur 
Therapie und bei anschlie-
ßenden Maßnahmen - ste-
hen den Frauen die Breast 
Care Nurses kontinuier-
lich zur Seite. Sie überneh-
men die Organisation von 
notwendigen Untersu-
chungen, vereinbaren Ter-

mine, nehmen an den Tu-
morkonferenzen teil und 
stellen die Kommunikati-
on mit den behandelnden 
Ärzten und allen anderen 
Berufsgruppen, die an der 
Behandlung beteiligt sind, 
sicher. Individuell ange-
passte Beratungsangebote 

unterstützen die betroffe-
nen Frauen in der verän-
derten Lebenssituation. 
Dazu gehören zum Bei-
spiel Informationen zu Er-
nährung, Physiotherapie, 
Haarersatz, Anschluss-
heilbehandlungen oder 
Psychoonkologie. Auch 

die Betreuung von Ange-
hörigen oder Vermittlung 
von unterstützenden An-
geboten wie Familienhilfe, 
Sozialdienst, Selbsthilfe-
gruppen, aber auch 
Schminkseminaren, über-
nehmen die Breast Care 
Nurses. Die Beratungsge-

spräche �nden in ge-
schützter und ungestörter 
Atmosphäre statt, wofür 
jetzt ein eigener Raum zur 
Verfügung steht.
Betroffene können sich an 
Silvia Abschlag und Doris 
Lenzen unter Tel.: 02421 
805-239 oder -4663 und 

per E-Mail unter sab-
schlag.smh-dn@ct-west.de 
oder dlenzen.smh-dn@ct-
west.de wenden.
Das Brustzentrum Düren 
ist eine gemeinsame Ein-
richtung von St. Marien-
Hospital Düren und Kran-
kenhaus Düren.

Speziell ausgebildete Pflegeexpertinnen - Begleitung, Aufklärung, Beistand – Eigener Raum für Gespräche

Karussell, Popcorn, Zuckerwatte

Auch in diesem Jahr be-
suchten die Bewohne-

rinnen und Bewohner wie-
der die Annakirmes in 
Düren. Sieben Seniorin-
nen und Senioren aus dem 
Caritas Alten- und P�ege-
zentrum Heilige Familie in 
Hasselsweiler machten 
sich auf, die bunte Welt 
von Karussell, Popcorn 
und Zuckerwatte zu er-
kunden. Mit tatkräftiger 
Unterstützung des Betreu-
ungspersonals und durch 
das Bereitstellen des Be-
hindertenfahrzeuges des 
Deutschen Roten Kreuzes 
konnten sogar Rollstuhl-
fahrer in diesen Genuss 
kommen. 
Dem vielseitigen Angebot 
konnte niemand widerste-
hen. Der Andrang auf die 
Losbude war sehr groß, 
die Gewinne sorgten für 
viel Spaß und weckten ei-
nige Erinnerungen. Klassi-
scherweise wurde sich mit 
Reibekuchen und kalten 

Getränken gestärkt, bevor 
es zum traditionellen En-
ten angeln ging. Alle Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner angelten eine kleine 
Badeente, die für viele 
strahlende Gesichter sorg-
te. Ein besonderer Höhe-
punkt war für einige Be-

wohnerinnen die Fahrt mit 
dem historischen Karus-
sell. Zum Abschluss wurde 
noch das „Wiener Café“ 
besucht, um die gesam-
melten Beobachtungen 
und Erlebnisse auszutau-
schen und in Erinnerun-
gen zu schwelgen. Froh ge-

launt und mit dem Vorsatz 
im nächsten Jahr wieder 
zu kommen trat man die 
Rückfahrt an. Besonders 
bedankten sich alle Teil-
nehmer bei den ehrenamt-
lichen Helfern, ohne deren 
Hilfe diese Fahrt nicht 
möglich gewesen wäre. 

Senioren unternahmen Ausflug zur Annakirmes

Die sieben Hasselsweiler Senioren und ihre Betreuer auf der Runde über die Annakirmes.

V.l.: Silvia Abschlag und Doris Lenzen (Breast Care Nurses) im St. Marien-Hospital Düren.  Foto: S. Freyaldenhoven
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